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Meine sehr verehrten Gäste, liebe Eintrachtler, 
 
am 06. Januar 2016 begann in der Vorstandsarbeit der Eintracht eine neue Zeitrechnung. Denn 
an diesem Tag wurde ein bis dato wahrscheinlich noch nie dagewesener Generationenumbruch 
und damit Altersschnitt vollzogen. Die an diesem Abend –natürlich freiwillig und auf eigenen 
Wunsch hin- aus der Vorstandschaft ausgeschiedenen Mitglieder brachten es zusammen auf 
die stolze Zahl von 186 Jahren ehrenamtliches Engagement für die Eintracht. Eine Wahnsinns-
Zahl! Die zum einen natürlich daher rührt, dass etliche Kollegen sehr viele Jahre im Dienst wa-
ren, zum anderen aber auch, dass wir, wie gesagt, sehr viele Posten und Ämter neu zu beset-
zen hatten. Ausgeschieden sind im Einzelnen:  
Brigitte Eckert (8 Ja. Schriftführerin), Thomas Reissig (8 Ja. Abt.leiter Laufgruppe), Werner 
Pfahler (8 Ja. Beisitzer mit verschiedensten Aufgaben), Herbert Weichselbaum (38 Ja., zuletzt 6 
Ja. Revisor), Helmut Luithle (ges. 40 Ja., zuletzt 8 Ja. Kassier), Ehrenvorsitzender Siegfried 
Leitel (42 Ja., zuletzt 14 Ja. Ltr. Seniorengruppe), Ehrenvorsitzender Hans Gempel (42 Ja., zu-
letzt 10 Ja. 1. VS). 
Da wir das Thema Neuwahlen aber recht frühzeitig angegangen sind und gut vorbereitet hatten, 
gestaltete sich die Wahl der neuen Vorstandschaft nicht schwierig und ging schlussendlich rei-
bungslos und recht zügig von statten. In der nachfolgenden Übersicht sehen Sie, wie sich die 
neue Vorstandschaft nach der Wahl 2016 nun zusammensetzt. Darüber hinaus war klar, dass 
wir die Aufgabenverteilung zukünftig anders gestalten wollten, und daher ersehen Sie aus der 
Tabelle auch die zuständigen Aufgabengebiete der einzelnen Vorstandschaftsmitglieder: 
 

Name Wahlamt/ Position Aufgabenbereich 

Norbert Kleemann 1. Vorsitzender Gesamtverantwortung 

Markus Beil 2. Vorsitzender Ehrenamtsbeauftragter, Mitgliederverwaltung 

Thomas Steiner Kassier Kasse u. Mitgliederbestand 

Sabrina Dorner Schriftführerin Protokolle, Pressearbeit, Vereinsalbum 

Felix Oeder Abt.Leiter Fußball 
ua. Orga Sportplatzkassier, digitale Archivierung 
Eintracht Kurier, Medienbeauftragter 

Benjamin Mina 
Stv. AL u. Spielleiter 
Fußball ua. Orga Sportheimdienste der Abteilungen 

Jörg Meißner Gesamtjugendleiter 
Kinderfasching, Hallenbelegung Jugend und all-
gemeine Jugendarbeit abteilungsübergreifend 

Jörg Weichselbaum Abt. Ltr. TT Organisation der Abt. TT 

Michaela Eckert Stellvertreterin AL TT   

Dominik Dorner AL Laufen/Triathlon ua. Organisation Benefizlauf 

Eva Fanderl 
Abt. Leiter/in Gymnas-
tik Organ. Turnstunden/MuKiTu/KiTu  

Karin Gempel Stellvertreterin   

Bernd Weichsel-
baum 

Revisor 1 
Kassenprüfung 

Benjamin Mina Revisor 2 Kassenprüfung 

Stefan Kraft Beisitzer Banden-/Kurier-/Plakatwerbung 

Thomas Eckert Beisitzer Sportplätze 

Christian Eckert Beisitzer Sportheim-Team, Getränke 

Norbert Weichsel-
baum 

Beisitzer 
Sportheim-Team, Bestellungen und Abrechnungen 

Matthias Wenk Beisitzer 
Schafkopfturnier, Zusammenstellung Jahresbe-
richte 

Stefan Vogel 1. Nachrücker Sportheim-Team, Vermietungen 

Georg Hufnagel 2. Nachrücker   

 



  
Seite - 3 - 

 
 

 
Bericht des 1. Vorsitzenden 

 
 
Im Jahr 2016 fanden insgesamt 8 Vorstandssitzungen statt. Die ersten Sitzungen waren vor 
allem dadurch geprägt, die neuen Zuständigkeiten innerhalb der Vorstandschaft zu regeln und 
die Aufgaben der ausgeschiedenen Kollegen neu zu verteilen. Dies war allerdings rasch zu er-
ledigen, denn die ersten Veranstaltungen ließen ja nicht lange auf sich warten und mussten 
organisiert werden. Und so wurde ebenfalls bereits relativ zu Jahresbeginn über die Terminie-
rung der verschiedenen Vereinsveranstaltungen diskutiert. Diese waren wie folgt: 
 
Veranstaltungen: 
Auch 2016 starteten wir, nachdem die JHV am 06. Januar durchgeführt war, am 29. Januar mit 
dem Kinderfasching den Veranstaltungsreigen unserer Eintracht. Unter der Federführung von 
Jörg Meißner, als neuem Gesamtjugendleiter des Vereins, und Sabrina Dorner, sowie unter-
stützt durch etliche Helfer/innen, fanden ca. 180  Kinder den Weg in den Saal der Rockenstube 
in Emetzheim und verbrachten hier einen erlebnisreichen und lustigen Nachmittag. Allen, die 
zum Gelingen des Nachmittages beigetragen haben, sage ich herzlich Dank. 
Der 2. Termin im Veranstaltungskalender ist traditionell das Schafkopfrennen, das wir in die-
sem Jahr am 09. April im Sportheim durchgeführt haben. Organisiert wurde es wieder von 
Matthias Wenk und Markus Beil. Diesmal konnten wir gleich 68 Kartler begrüßen und deshalb in 
17 Partien, die auch noch in der Heim- und Gästekabine ausgespielt wurden, den Sieger ermit-
teln. Herzlichen Dank an die Organisatoren und die Helfer. 
Im Vorfeld etwas schwierig gestaltete sich die Terminfindung für unseren Benefizlauf zuguns-
ten der "Alzheimergesellschaft Weißenburg". Die Laufgruppe, unter der neuen Führung von 
Dominik Dorner, wollte vom angestammten Juli (und Sommerfest-) Termin weg, weil sich unser 
Sommerfestlauf da in Konkurrenz zu unzähligen Laufveranstaltungen (auch Läufercup) befin-
det. Und so suchte man fieberhaft nach einem passenden Frühjahrstermin, weil da die Läufer-
gemeinde tendenziell noch eher bereit ist, an solchen „Fun-Läufen“ teilzunehmen. Gefunden 
wurde schließlich der Samstag, 16. April. Aber auch im Frühjahr gibt es Konkurrenz bzw. muss 
man natürlich die besondere Wettersituation beachten. Und so muss man sagen, dass uns so-
wohl das nasskalte Regenwetter, als auch der in Titting durchgeführte (und deutlich größere) 
Eine-Welt-Lauf, sowie möglicherweise die zeitgleich stattfindende Königsproklamation der 
Weimersheimer Schützen, den ein oder anderen Teilnehmer bzw. Läufer gekostet haben. Ins-
gesamt waren wir mit den ca. 170 Teilnehmer und 20 Bambinis aber dennoch sehr zufrieden. 
Und auch das Spendenergebnis von ca. 1.800 Euro bewegte sich wieder im Rahmen der Vor-
jahre und so erntete man bei der Übergabe an die Alzheimergesellschaft am 10. Mai bei der 
Sparkasse in Weißenburg (zugleich größter Einzelspender) wieder dankbare Abnehmer und 
freudige Gesichter. Herzlichen Dank an der Stelle Dominik Dorner und seinen Helfern. 
Aufgrund der Verschiebung des Benefizlaufes in den April fehlte uns nun aber für unser alljähr-
lich im Juli stattfindendes Sommerfest ein wenig das Zugpferd. Und nachdem es uns einige 
Wochen lang auch nicht gelungen ist, für die Fußballer einen attraktiven Gegner für den 4. Juli-
sonntag zu bekommen, haben wir uns entschlossen, in diesem Jahr kein Sommerfest durch-
zuführen.  
Und so war unser alljährlicher Wandertag, traditionell am Tag der Deutschen Einheit am 03. 
Oktober durchgeführt, unsere nächste Vereinsveranstaltung. Diesmal ging es wieder rund um 
den Kattenhochstatter Wald –herzlichen Dank an der Stelle Ernst Katheder für das Ausstecken 
und Preparieren der Strecke-  mit Einkehr auf dem Schertnershof der Familie Prosiegel. Und 
obwohl sich auch hier das Wetter wieder wenig einladend zeigte, kurz vor 9 Uhr hatte der Him-
mel alle Schleusen geöffnet,  machten sich auch heuer wieder ca. 160 erwachsene Wanderer 
und rund 70 Kinder auf den Weg. Dieser überaus erfreuliche Zuspruch, der sich auch in einem 
schönen finanziellen Ergebnis niederschlägt, hatte leider zur Folge, dass der ein oder andere 
Teilnehmer für seine regennasse Wanderung zum Schertnershof nicht mehr mit Weißwürsten 
oder Leberkäse belohnt wurde, weil wir zum Schluss leider komplett ausverkauft waren. Wir 
werden dies in Zukunft natürlich entsprechend berücksichtigen und bitten hiermit nochmals 
herzlich um Entschuldigung. Nichts desto trotz gab es am Sportheim aber ja noch ausreichend 
Gegrilltes bzw. Kaffee und Kuchen und so hoffen wir, musste niemand vollends hungrig die 
Heimreise antreten. Mein herzlicher Dank geht auch hier an alle Helfer, die zum Gelingen bei-
getragen haben, und an Norbert Weichselbaum im Besonderen, der sich erstmalig und feder-
führend um die Essens- und Getränkebestellungen gekümmert hat. 
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Die heuer am 25. November bereits zum 11. Mal durchgeführte "Sternwanderung" von unse-
ren Dörfern zum Sportgelände nach Kattenhochstatt, brachte auch dieses Jahr wieder viele 
Wanderer auf den Weg. Am Sportheim warteten weihnachtliche Genüsse und Glühwein ebenso 
wie gegrillte Bratwürste und des eine oder andere Hopfenkaltgetränk auf die Wanderer. Herzli-
chen Dank hier an die Fußballabteilung, unterstützt durch Werner Pfahler am Grill, die sich um 
die Bewirtung der Wallfahrer gekümmert haben.  Es scheint, als würde sich diese Veranstal-
tung, nach ein paar mageren Jahren, nun wieder größerer Beliebtheit erfreuen und daher wür-
den wir sie auch gerne weiterhin am Freitag vor dem 1. Advent im Veranstaltungskalender 
durchführen. 
Die Weihnachtsfeier am Samstag, 17.12.2016 im Saal der Rockenstube in Emetzheim schloss 
unsere Veranstaltungsreihe in diesem Jahr. Sie war auch heuer wieder sehr gut besucht. Ne-
ben ein paar rückblickenden Gedanken zum Verlauf des ersten Jahres der neuen Vorstand-
schaft, gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern und einer humorvoll, von Benjamin Mina 
vorgetragenen Weihnachtsgeschichte, galt es auch heuer wieder vielen Mitgliedern unserer 
Eintracht für ihre teils jahrzehntelange Mitgliedschaft und Treue zum Verein zu danken. Als be-
sonderes Highlight der diesjährigen Weihnachtsfeier kann sicher die Ernennung von Helmut 
Luithle und Herbert Weichselbaum zu Ehrenmitgliedern angesehen werden, die in Würdi-
gung ihres jahrzehntelangen Engagements für unsere Eintracht und auf einstimmigen Be-
schluss der Vorstandschaft durchgeführt wurde. Die Laudatio übernahm dabei Hans Gempel, 
der mit beiden den Großteil ihrer ehrenamtlichen Laufbahn gegangen ist. Die traditionell immer 
sehr gut ausgestattete Tombola durfte dann auch heuer nicht fehlen und rundete den Abend, 
der erstmals auch wieder bis tief in die Nacht fortgeführt wurde, entsprechend ab. Dank an die-
ser Stelle nochmals allen, die zum Gelingen des Abends beigetragen haben, insbesondere 
Markus Beil und Thomas Steiner, die sich mit um die Ehrungen gekümmert haben, Sabrina 
Dorner für ihre Präsentation „Bilder eines Jahres“ und, wiederum, Hans Gempel und Herbert 
Weichselbaum, die mit mir im Vorfeld die 400 Lospreise ausgezeichnet haben sowie natürlich 
allen Firmen und Geschäftspartnern, die durch ihre Unterstützung die Tombola erst möglich 
gemacht haben. 
 
Ehrungen: 
Für langjährige Mitgliedschaft in der Eintracht konnten bei der Weihnachtsfeier bzw. bei Anwe-
senheit heute bei der Jahreshauptversammlung folgende Personen geehrt werden: 
 
10 Jahre - Silberne Eintracht-Ehrennadel: 
Dagmar Bauer, Sebastian Bethke, Carmen Eckert, Christian Eckert, Christine und Roland Eh-
rengruber, Edith Freitag, Martina Gempel, Regina Günther, Carmen Herrmann, Waltraud Kirch-
dorfer, Gerda Kleemann, Heike Kleemann, Stefan Kränzlein, Daniela Loy, Jürgen Loy, Patrick 
Lukas, Sandra Meier, Christoph Meyer, Benjamin Mühlöder, Sonja Mühlöder, Jessika Ottmann, 
Matthias Pfaffinger, Caroline Posch, Claudia Rothfuchs, Angela Schmied, Birgit Stengel, Florian 
Stöhr, Michaela Vorbrugg, Sonja Wild  
 
25 Jahre- Goldene Eintracht-Ehrennadel: 
 
Markus Beil, Andreas Eckert, Jürgen Mühlöder, Erna Näpfel, Anja Rottler   
 
40 Jahre – Goldene Eintracht-Ehrennadel 40 und BLSV-Ehrennadel 40: 
 
Karl-Heinz Degen, Franz-Josef Hansbauer, Hans Hohenberger, Ernst Hüttinger, Renate Mack, 
Dieter Meyer, Richard Satzinger 
 
50 Jahre: Goldene Eintracht-Ehrennadel 50 und BLSV-Ehrennadel 50: 
 
Gerhard Kupfer, Olga Reiss 
 
 
 



  
Seite - 5 - 

 
 

 
Bericht des 1. Vorsitzenden 

 
 
BLSV-Ehrungen für langjährige Mitarbeit in der Vorstandschaft: 
 
Dominik Dorner BLSV Verdienstnadel in Bronze mit Kranz (10 Jahre) 
Markus Beil  BLSV Verdienstnadel in Silber für 15 Jahre Mitarbeit im Verein 
 
Ehrung der Bayerischen Sportjugend für langjährige Jugendarbeit: 
 
Heidi Reißig-Vulpius    BSJ Ehrennadel in Silber für 5 Jahre  
Stephan Rührer, Stefan Haub,  BSJ Ehrennadel in Silber mit Gold für 10 Jahre 
Manfred Gempel, Jörg Meißner      
 
Allen Geehrten spreche ich im Namen der EINTRACHT meine herzlichen Glückwünsche zu den 
Ehrungen aus und bedanke mich für die langjährige Vereinstreue und Mitarbeit. Wir freuen uns 
über jede und jeden, der in einer unserer zahlreichen Abteilungen eine sportliche Heimat findet, 
ebenso wie über jene, die uns über ihre sportliche Karriere hinaus auch als passive Mitglieder 
erhalten bleiben und die Treue halten. Jede und jeder ist gern gesehen, willkommen und wich-
tig. 
Bei der Weihnachtsfeier konnten auch vier aktive Sportler durch ihre Abteilungsleiter für eine 
Vielzahl an Einsätzen in ihren Mannschaften beim Tischtennis bzw. Fußball geehrt werden: 
 
TT: 250 Spiele: Andrea Brunnenmeier  Fußball: 250 Spiele: Thomas Eckert 
TT: 250 Spiele: Jörg Weichselbaum   Fußball: 250 Spiele: Sebastian Bethke 
 
Eine besondere Ehrung nahm noch der Abteilungsleiter der Laufgruppe vor, Dominik Dorner, 
der die Vorzeigeläuferin der Eintracht, unsere Andrea Lutz aus Weißenburg, für ihren vielfach 
anvisierten und nun endlich geglückten Angriff auf die 3-Stunden-Marke ehrte. Nach etlichen 
Anläufen in den Vorjahren hat sie diese Marke eindrucksvoll in 2:58:05 Std./Min. beim Marathon 
in Berlin im September diesen Jahres geknackt und damit den von ihr gehaltenen Landkreisre-
kord auf die eben genannte Zeit gedrückt.  
 
Sportgelände: 
Für das Sportgelände waren 2016 keine größeren Maßnahmen geplant. Wie mittlerweile fast in 
jedem Jahr schon wurden alle drei Plätze im Frühjahr aerifiziert und vertikutiert. Ein größeres 
Problem als diese Maßnahme, die wir ja seit ein paar Jahren schon durch die Firma Söder aus-
führen lassen, war für uns allerdings die Frage, wer sich in diesem Frühjahr und Sommer bzw. 
so lange eben nötig, um die Bewässerung der Plätze kümmert. Ernst Katheder, der dies in den 
Vorjahren immer mit großem persönlichem und vor allem zeitintensivem Einsatz gemacht hat, 
hatte bereits im Herbst 2015 angekündigt, dass er dies zukünftig nicht mehr übernehmen kön-
ne. Und so wurde in etlichen Sitzungsstunden beraten, wie wir das zukünftig lösen und vor al-
lem auf mehrere Schultern verteilen können. Als erstes Ergebnis haben wir daraufhin einen 
selbstfahrenden Bewässerungswagen angeschafft, weil wir von keinem Auswärtigen, und in 
Kattenhochstatt leben leider die wenigsten unserer Mitglieder, verlangen können, alle 2-3 Stun-
den zum Sportplatz zu fahren und die Regner umzustellen. Dieser neue Beregnungswagen 
muss nur aufgebaut und an die Ringleitung angeschlossen werden und fährt dann selbständig 
in 4-5 Stunden über den Platz und bewässert dabei eine Platzhälfte komplett. Und nach etlichen 
Gesprächen fand sich auch ein Team von zurzeit 6 Personen, die sich um den Auf- und Abbau 
des Beregnungswagens kümmern. Hier würden wir gerne nochmals 6 Personen dazu haben, 
so dass jedes dieser Teams (es hat sich als sinnvoll heraus gestellt, immer zu zweit zu sein) nur 
an einem Tag der Woche zum Einsatz kommt und der Aufwand damit als eher gering bzw. 
machbar einzustufen ist. Das wäre unser Ziel. 
 
Aufruf:    
Wenn Sie sich vorstellen könnten, hier mitzuhelfen, wäre uns sehr geholfen.              
Sprechen Sie mich gerne an!    
 

–Danke– 
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Im Oktober haben wir dann noch einen zweiten Beregnungswagen zum Testen da gehabt, den 
wir auch anschaffen werden, weil wir es damit schaffen, in einem „Beregnungsvorgang“ von ca. 
5 Std. einen ganzen Platz zu bewässern und nicht nur eine Hälfte. Auch das spart Zeit und 
schlussendlich Wege für die Helfer.  
Wir werden und müssen hierzu aber noch weitere Gespräche führen und das weiterentwickeln. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle aber nochmals denen, die bereits in 2016 im Einsatz waren: 
Reinhard Hüttl u. Herbert Luithle, Erwin Bauer u. Werner Pfahler, Hans Gempel u. Friedrich 
Kleemann 
 

 
Mitgliederentwicklung: 
 
Wir sind mit 789 Mitgliedern in das Vereinsjahr 2016 gestartet. Im Verlauf des Jahres kamen 35 
neue Mitglieder hinzu, während sich bis etwa Mitte Dezember insgesamt 39 Mitglieder abmelde-
ten bzw. ihre Mitgliedschaft gekündigt haben. Der aktuelle Stand per 31.12.16 ist somit 785 
Mitglieder. Berücksichtigt sind bei den Abgängen neben den ausgetretenen auch unsere leider 
verstorbenen Mitglieder Sandra Wenk, Riccardo Reina, Reinhard Kerschbaum, Erwin Luff und 
Hans Prosiegel. Wir gedenken unserer Verstorbenen und bedanken uns für deren langjährige 
Vereinstreue bis in den Tod. 
Die Namen der Zu- und Abgänge finden sie in der beiliegenden Auflistung. 
 
Sonstiges: 
 
Kurz erwähnt sei noch die Anschaffung von einem Beamer für das Sportheim, welcher auf 
Anregung der Seniorengruppe angeschafft und durch Tobias Loy und Thomas Eckert installiert 
wurde-herzlichen Dank dafür. Er steht zukünftig zur Präsentation von Bildern oder für Vorträge 
jeglicher Art allen Gruppen/Nutzern im Sportheim zur Verfügung. Bei Fragen zum Betrieb kön-
nen Sie sich gerne an die beiden Herren wenden.  
Ebenfalls in einem Satz möchte ich noch erwähnen, auch wenn das im Kassenbericht sicher 
noch zur Sprache kommt, dass wir per Ende März das Darlehen für die Photovoltaikanlage zu-
rückgeführt haben. Das hat, beim derzeitigen Zinsniveau, wirtschaftlich keinen Sinn mehr ge-
macht und somit sind wir seitdem wieder schuldenfrei. 
Abschließend möchte ich mich nochmals bei allen Mitgliedern recht herzlich bedanken, die 
sich im letzten Jahr aktiv am Vereinsgeschehen beteiligt und mitgeholfen haben, dass so-
wohl der Sportbetrieb als auch das ganze Drumherum wie Sportheimdienste, Kuchen backen 
zum Wandertag oder auch die Fahrdienste zu den Auswärtsspielen unserer Kleinsten usw. ge-
klappt hat. Jeder ist an seiner Stelle wichtig und richtig. 
Für das neue Jahr wünsche ich allen Sportlern viel Erfolg für ihre gesteckten Ziele und jedem 
einzelnen unserer Eintracht-Familie für sich persönlich viel Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit.  
Gez.  

Norbert Kleemann 
 
Ein Hinweis noch zum Schluss: 
Wie auch schon im letzten Jahr, so haben wir auch heuer wieder nur den Bericht des 1. Vorsitzenden 
sowie den Kassenbericht für Sie in schriftlicher Form vorbereitet. Die einzelnen Berichte aus den Abtei-
lungen können Sie aber natürlich alle auf unserer Homepage unter "ekhw.de" abrufen. Wir keine Mög-
lichkeit zum Onlineabruf hat, kann sich unabhängig davon aber gerne bei mir melden und erhält dann 
auch eine gedruckte Ausfertigung ausgehändigt. 
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Zugänge     Abgänge   
Name Vorname Abt.  Name Vorname Abt.  

Mühlöder Claudia Turnen Scholz Manuela (Mia-Malou) KiTu 

Haub Gerhild 
 

Hunderkäß Laura TT 

Merkel Jennifer Turnen Hunderkäß Nadja TT 

Merkel Toni KiTu Wenk Sandra verstorben 

Lindner  Elias Fußball Friedel Heinrich Fußball 

Kampert Jonas Fußball Reina Francessco Fußball 

Bauer Lilly TT Reina Riccardo verstorben 

Bauer Lena TT Prosiegel Peter Fußball 

Kamm Marina KiTu Löffler Christian Fußball 

Kamm Benedikt KiTu Hammer Tom Fußball 

Weichselbaum Florian KiTu Pfahler Yannick Fußball 

Seidenspinner Elisabeth Leichtathletik Luft Elia Fußball 

Dedusaj Laura Fußball Eberhard Alexander Fußball 

Angerstein Patrick Tischtennis Albrecht Lena TT 

Kamm Kristina Turnen Albrecht Niklas Fußball 

Kamm Sofie KiTu Albrecht Sabine Turnen 

Geck Daniel Fußball Fuchs Lena Fußball 

Geck Birgit Leichtathletik Schuster Beate Turnen 

Geck Hannes Fußball Kemmelmeyer Nick Leichathletik 

Maurer Jonas Fußball Albrecht Richard Fußball 

Peisker Carmen Fußball Bittner Luca Leichathletik 

Rau Janica Fußball Bittner Luisa Leichathletik 

Rau Luca Fußball Kerschbaum Reinhard verstorben 

Scherer Manuel Fußball Röll Andre TT 

Anuschek Lucie Tischtennis Böhm Christian Fußball 

Fichtner Max Tischtennis Lyrhammer Matthias Fußball 

Fichtner Paula Tischtennis Ottmann Norbert Fußball 

Schabbehard Christoph Leichtathletik Kauth Linda Fußball 

Seidenspinner Lena Sofie Fußball Morgott Daniel Fußball 

Rühl Charlotte Fußball Luff Erwin verstorben 

Rühl Emilian Fußball Luithle Kurt 
 

Meierhuber Tobias Fußball Lutz Marie Turnen 

Meyer Laura Fußball Lukas Marina Turnen 

Streit Marlon Fußball Lukas Milena Turnen 

Meister Heidi Fußball Weisel Ute Fußball 

   
Pickl Korbinian Oliver Turnen 

   
Urban Julia Tischtennis 

   
Prosiegel Hans verstorben 

   
Herzog Sonja Turnen 

gesamt:    35      39 

    
Saldo -4 

    
zzgl. Bestand 789 

    
akt. Bestand 785 
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Unsere Trainingszeiten sind:  
 
Montag:  
 
Kinderturnen    von 14.00 – 15.00 Uhr Angie Billing / Sonja Mühlöder/  
    (nur ungerade Wochen) Ulrike Lehl / Gabi Ludwig  
 
Aerobicgruppe   von 18.45 – 19.30 Uhr  Eva Fanderl  
 
Damenseniorengruppe  von 19.30 – 20.15 Uhr  Annelie Meyer  
 
Mittwoch:  
 
Damengymnastik   von 19.30 - 20.30 Uhr Karin Gempel/Moni Hansbauer  
 
Männergymnastik   von 20.30 - 21.30 Uhr  Hubert Ritzke  
 
Donnerstag:    
 
Mutter-Kind-Turnen   von 15.00 – 16.00 Uhr  Yvonne Kurmann  
 
Donnerstags im Sportheim: 
 
Rückenschule   von 18.30 – 19.00 Uhr   Angie Billing 
 
Zumba-Rückenschule  von 19.00 – 19.30 Uhr  Regina Sörgel 
 
Es gab eine Änderung beim Kinderturnen. Es findet seit September 2016 nur noch im 14-
tägigen Rhythmus statt, nämlich in den ungeraden Wochen. Es würden sonst nämlich einige 
Kinder fehlen, da sich das Turnen unglücklicherweise mit einer schulischen Veranstaltung über-
schneidet. 
 
Beim Mutter-Kind-Turnen ist die Alexandra Behr ausgestiegen. Federführend für die 1 ½ –  6 
jährigen Kinder ist Yvonne Kurmann, die jederzeit im Notfall durch weitere Mamis wie die Sabi-
ne Stephan und die Michaela Haas unterstützt wird.  
Ein Highlight gibt’s aus der Aerobicgruppe zu melden, nämlich das 20-jährige Bestehen. Ge-
plant war ein Tagesausflug im Oktober. Doch durch meine Erkrankung im Juni haben wir alles 
ins nächste Jahr verschoben und freuen uns schon drauf. So lange ich ausgefallen bin, sind 
meine Frauen walken gegangen bzw. waren beim Wassertreten. Seit September kann ich mei-
ne Stunden wieder halten, wofür ich unendlich dankbar bin und so soll es nun auch mindestens 
die nächsten 20 Jahre weitergehen! 
 
Die „Gemeinsame Turnstunde“ war am 20. Juli bei „heißen Temperaturen“ in Kattenhochstatt. 
Die einzelnen Gruppenleiterinnen haben sich wieder abwechslungsreiche Übungen einfallen 
lassen und die rund 45 Teilnehmer und Teilnehmerinnen ganz schön zum Schwitzen gebracht. 
Dafür haben die guten Steaks, von Gempel Manfred gegrillt, anschließend besonders gut ge-
schmeckt. 
 
Danke, wie immer, an die anderen Trainerinnen, auf die ich immer zählen kann.  
Herzliches Dankeschön natürlich auch an alle Frauen, die für die Vereinsveranstaltungen Ku-
chen backen und beim Sportheimdienst mithelfen.  
 
Ich wünsche allen Mitgliedern unserer Eintracht, sowie deren Familien viel Glück, viel sportli-
chen Erfolg und vor allen Dingen viel Gesundheit für das neue Jahr 2017.  
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Der Beginn des Laufjahres 2016 fand traditionell beim 13. Dreikönigslauf in Unterwurmbach 
statt. Die Eintracht war mit zahlreichen Läufern wieder stark vertreten. Im Februar dann der Lauf 
mit Gerhard Gattenmeier über 43km nach Berching. Dabei waren von der Eintracht Lothar und 
Sepp dabei incl. der obligatorischen Einkehr im Gasthaus Winkler. Es folgte Rainer Hemmeter 
beim Halbmarathon in Bad Füssing in 01:48:55h Mitte Februar und Andrea Lutz beim Halbma-
rathon in Ottobeuren Mitte März. Sie setzte dort ein erstes Ausrufezeichen und siegte bei den 
Damen in 1:30:24h.  
 
Eine Neuerung gab es dieses Jahr bei unserem Benefizlauf. Aufgrund der für eine Laufveran-
staltung eher ungünstige Terminierung Ende Juli, hatte man beschlossen, die Veranstaltung 
Mitte April durchzuführen. Der Charakter der Veranstaltung - Laufen, walken und wandern für 
einen guten Zweck - wurde jedoch beibehalten. Insgesamt war es wieder eine gelungene Ver-
anstaltung. Bei schwierigen Bedingungen, konnten wir ca. 170 Läufer am Sportheim in Katten-
hochstatt begrüßen. Bei der sehr gut ausgestatteten Tombola hofften dann alle, einen unserer 
tollen Preise zu gewinnen. Den Hauptpreis, eine Reise nach Hamburg incl. Musicalbesuch, 
konnte unser langjähriger Spartenleiter Thomas Reissig mit nach Hause nehmen. Die erzielten 
Spenden von über 1800,-€ gingen wieder an die Alzheimer-Gesellschaft Weißenburg. Ein herz-
licher Dank an dieser Stelle nochmal an alle Helfer und Sponsoren. So wird es auch im Jahr 
2017 wieder einen Benefizlauf geben und zwar am 06.05.2017.  
 
Es folgten etliche Wettkämpfe:  
 
Beim Halbmarathon Ingolstadt starteten Rainer Hemmeter (1:51 Std.), sowie die beiden Damen 
Heidi Reissig und Gabi Hermann, die gemeinsam ins Ziel liefen (2:09 Std.). 
Als nächstes stand der Altstadtlauf in Weißenburg auf dem Programm. Beim 10 km-Lauf ging 
Rainer Hemmeter an den Start und erreichte in der Zeit von 46:34min das Ziel. Die erste Schü-
lermannschaft A (3x2km) mit Felix Schmied, Dominik Reißlein und Niklas Schmied erkämpfte 
sich in 23:25min den 5.Platz. Die Schülermannschaft B mit Theresa Görg, Simon Strobel und 
Loren Görg lief nach 26:29 min. ebenfalls auf Rang 5. 
  
Es folgte der 32. Landkreislauf, 50 km rund um Sammenheim. Dieses Jahr gab es zum ersten 
Mal nur 6 Etappen, die allesamt aber zwei Mal gelaufen werden mussten. Wir beteiligten uns 
wieder mit 6 Mannschaften (72 Läufer), darunter auch wieder zwei Jugendmannschaften. Bei 
den gemischten Mannschaften wollte mal den Sieg aus dem Vorjahr wiederholen. Durch eine 
starke Leistung aller konnte ein ungefährdeter Start-Ziel-Sieg gefeiert werden (3:15h). Die Ge-
mischte II kam auf den 13.Platz (3:43h) und die dritte gemischte Mannschaft erreichte den 
55.Platz (4:12h). Unsere Damen erreichten einen 5.Platz (4:22h). Unsere männliche Jugend-
mannschaft lieferte sich wie im letzten Jahr einen harten Zweikampf mit Arriba Göppersdorf. Am 
Ende reichte es nur zum 2.Platz (3:27h) - Schade! Mit dieser Zeit wäre sie bei den gemischten 
Mannschaften ebenfalls auf den 2.Platz gelaufen - Respekt! Die weibliche Jugendmannschaft 
machte es besser und siegte dank einer starken Laufleistung mit großem Vorsprung (4:07h)! 
Über Medaillen und Pokale konnte man sich sehr freuen. Abends im Sportheim wurde traditio-
nell bei toller Stimmung gefeiert und der deutsche EM-Elfmeterkrimi gegen Italien verfolgt.  
 
Weiter ging es am Altmühlsee, wo Andrea Lutz beim Halbmarathon am Start war und in einer 
Zeit von 1:32:30h den Sieg bei den Damen holte. Eine gelungene Generalprobe für ihr diesjäh-
riges Ziel beim Berlin Marathon. Beim Seenlandmarathon Mitte September waren wieder zahl-
reiche Läufer/innen der Eintracht vertreten. Außerdem beteiligten sich viele Eintrachtler bei der 
Organisation rund um das Event. Hier noch einige Ergebnisse vom Lauf: Bei den Schülerläufen 
über 1,5 km erreichte Theresa Görg in 6:50min einen sehr guten 4. Rang. Loren Görg kam in 
8:01min ins Ziel. Beim Halbmarathon am Start waren Rainer Hemmeter als Dritter in der M60 
(1:44h), Christoph Schabbehard in 1:26:57h, Norbert Kleemann in 1:28:21h, Dominik Dorner in 
1:34:10h, Klaus Kraft in 1:39:12h und Anja Müller in 1:53:58h.  
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Den Höhepunkt lieferte dann jedoch Andrea Lutz. Nach etlichen Versuchen die magische drei-
Stunden Grenze im Marathon zu unterbieten, hat sie es dieses Jahr in Berlin endlich geschafft. 
Die Uhr blieb für Andrea nach hartem Kampf bei 2:58:05h stehen! 
Respekt und Glückwünsch zu dieser tollen Leistung!  
 
Beim diesjährigen Trans-Alpin-Run von Garmisch nach Brixen war auch wieder unser Sepp 
Schiele am Start. Mit seinem Partner Holger Schulze musste er aber leider bereits nach der 
zweiten Etappe aufgeben und konnte die Veranstaltung nicht beenden. 
Hier noch einige Ergebnisse: Thomas Reissig, Degersheimer Kirchweihlauf über 4,5km, 
19:20min. Liz Seidenspinner beim Rats-Runners Lauf im Rahmen der Weißenburger Kirchweih 
in 55:41min den 10. Platz bei den Damen. 
 
Der 3. Altmühltrail Mitte Oktober führte dieses Jahr rund um Dollnstein. Andrea Lutz, Christoph 
Schabbehard, Sepp Schiele und Thomas Reissig waren auf der hügeligen Strecke mit 27km 
und 600hm unterwegs. Andrea gewann in einer Zeit von 2:07h bei den Damen und auch Chris-
toph erreichte mit Platz 5 bei den Herren in 2:00h eine tolle Platzierung! Sepp in 2:16h und 
Tommy mit 2:32h erzielten ebenfalls ein gutes Ergebnis. 
 
Ende Oktober fand wieder der Pflugsmühllauf statt. Die 27km von Weißenburg zur Pflugsmühle 
nahmen Thomas, Heidi, Gabi, Siggi, Lothar, Sepp und Klaus in Angriff. Jedoch stand dabei 
nicht die sportliche Höchstleistung im Vordergrund, sondern vielmehr die Feierlichkeiten danach 
zum 20-jährigen Jubiläum des Geh-Punkt Weißenburg. 
Mitte November dann beendete auch Andrea Lutz die Saison mit einem erneuten Sieg bei den 
Damen. Beim Zeiler Waldmarathon über die halbe Distanz überquerte sie in 1:28:55h als erste 
Dame die Ziellinie. Die letzte Veranstaltung dieses Jahr war dann der reaktivierte Nikolauf in 
Weißenburg. Allerdings anders als zu früheren Zeiten war es ein reiner Spendenlauf ohne Zeit-
nahme. Mit insgesamt 18 Läufern in teilweise sehr originellen Verkleidungen waren wir dort am 
Start. Ein sehr schönes Event zum Ausklang des Laufjahres. 
 
Bericht Schwimmen:  
 
Beim diesjährigen Mainburger 24 Stunden-Schwimmen war Volker Schaardt am Start. Nach 24 
Std. und geschwommenen 45,1 km belegte Volker Rang 2 in der Gesamtwertung. In der Fami-
lienwertung kamen Volker mit seinen beiden Kinder auf den 1.Platz.  
Beim Brombachseeschwimmen über 2000 m, waren Norbert Kleemann (39:39min) und Michae-
la Hartmann (45:24min) am Start.  
 
Bericht Rad und Triathlon: 
 
Die Radfahrer begannen das Jahr bei der RTF in Donauwörth bei herrlichem Wetter. Klaus, 
Hemmi, Georg, Bernd, Volker, Norbert und Dominik waren über 150km am Start. Weiter ging es 
für Bernd beim Radmarathon in Lupburg über 207km und 2350hm.  
 
Den Auftakt in die diesjährige Triathlonsaison haben zwei Athleten der Eintracht im oberbayri-
schen Bad Tölz auf der olympischen Distanz absolviert. Während Dominik Dorner in 2:29h ins 
Ziel kam, feierte Thomas Hohenberger in 2:11h mit Gesamtrang 3 und dem Sieg in seiner Al-
tersklasse einen Auftakt nach Maß. Eine Woche später stellte Thomas Hohenberger erneut 
seine Frühform unter Beweis und wiederholte seinen Altersklassensieg in Ingolstadt auf der 
Mitteldistanz (3:53:45h). Michaela Hartmann als Schwimmerin und Norbert Kleemann auf dem 
Rad absolvierten die gleiche Distanz als Staffel für die hiesige Sparkasse. Stephan Sitter starte-
te in Dinkelsbühl auf der Sprintdistanz und finishte in 1:27:35h.  
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Der nächste Gradmesser stand dann am heimischen Rothsee auf dem Programm. In den neu-
en Trikots waren insgesamt sechs Athleten der Eintracht am Start. Stephan Sitter (2:53:15h), 
Robert Distler (2:39:11h), Daniel Luithle (2:32:51h), Dominik Dorner (2:26:21h), Norbert Klee-
mann (2:23:36h) und Thomas Hohenberger (2:14:18h), der den 3.Platz in der AK40 erreichte,  
waren nach erstmaligem Neoverbot froh im Ziel zu sein. Beim Tannheimer Tal Radmarathon 
über 229km und 3000 Höhenmeter waren Bernd, Klaus und Norbert am Start.  
Bei der Challenge Roth standen heuer drei Athleten in Staffeln am Start. Michaela Hartmann 
absolvierte erstmalig die 3,8km lange Schwimmdistanz in 1:23h. Anschließend fegte Norbert 
Kleemann ebenfalls für die Sparkasse über den Asphalt und erreichte eine Zeit von 4:45h über 
die 180km lange Radstrecke (12. Schnellste Zeit aller Staffeln)! Beim abschließenden Marathon 
lief Jörg Pfahler in 3:20:47h ins Ziel. Zwischendurch startete die Familie Reissig fast schon tra-
ditionell beim Triathlon im heimischen Meinheim. Lukas auf der 400m langen Schwimmstrecke 
(6:49min), Thomas mit dem neuen Carbon-Renner auf der 19km Radstrecke (31min) und 
Tobias beim abschließenden 4,5km Lauf (20:24min) gewannen das Event vor ihrer Haustür.  
 
Auf der olympischen Distanz in Erlangen startete Ende Juli Stephan Sitter. Er erreichte in 
2:48:52h das Ziel. Weiter ging es beim Oettinger Triathlon für Daniel Luithle auf der Sprintdis-
tanz in 1:14h. Mitte August stand dann für zwei Athleten der Eintracht die Mitteldistanz im Allgäu 
auf dem Programm. Dominik erreichte in 5:05h das Ziel und Honig führte seine Serie fort und 
kam als Dritter in seiner Altersklasse in 4:33h erneut aufs Podium. Eine Woche später startete 
er in München und konnte diesmal wieder den Sieg in seiner Altersklasse einfahren (2:03h).  
Beim erstmalig ausgetragenen Triathlon in Beilngries waren Stephan und Dominik am Start. 
Dominik gewann über die Sprintdistanz seine AK (1:13:15h) und Stephan kam über die olympi-
sche Distanz in 2:28:06h ins Ziel. Bernd startete noch bei zwei Radveranstaltungen in Italien 
und zwar am autofreien Tag am Stielfser Joch und bei der Umfahrung der Sella Ronda. Den 
Höhepunkt des Triathlon Jahres markierte Thomas „Honig“ Hohenberger. Er erfüllte sich seinen 
langersehnten Traum und startete Mitte Oktober bei der IRONMAN Weltmeisterschaft auf Ha-
waii. Nach 10:38:17h erreichte er völlig abgekämpft bei sehr schwülen Wetterbedingungen auf 
Platz 154 seiner AK das Ziel. Damit finishte er als erster Athlet der Eintracht bei der Weltmeis-
terschaft auf Hawaii. Herzlichen Glückwunsch!  
 
Aber auch abseits von Zeiten und Rekorde waren wir wieder unterwegs. Eine Radausfahrt ins 
Pegnitztal über 260km von Tommy, Georg, Klaus, Volker und Hemmi oder eine zweitägige 
Wanderfahrt durch die Höllentalklamm zur Höllentalangerhütte unserer Mädels Gruppe. 
 
Vielen Dank an Andy und Tim Meyer für die Abnahme der Sportabzeichen.  
Für mich war es ein sehr spannendes und lehrreiches Jahr in neuer Position. An dieser Stelle 
ein besonderes Dankeschön an die gesamte Laufgruppe, die mich immer toll unterstützt hat. 
Ein Dank geht auch an die gesamte Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit.  
 
Ich wünsche euch und euren Familien ein zufriedenes und gesundes Jahr 2017.  
 
Dominik Dorner 
Abteilungsleiter Leichtathletik 
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Das Jahr 2016 brachte einige Neuerungen und vor allem auch sportlich erfreuliche Leistungen 
in unserer Sparte. 
 
Begonnen hat die Abteilung Tischtennis das Jahr am 3.1. mit einem Ausflug. Der Engeler-Bus 
brachte uns nach Garmisch-Partenkirchen. Nach der Winterwanderung durch die Partnach-
klamm ging es zum Mittagessen zum Hanneslabauer. Am Nachmittag stand dann Eisstock-
schießen auf dem Programm was leider wegen der Witterung ins „Wasser“ fiel. 
Wir kehrten dann direkt im Lodge am Hausberg zum Tagesausklang ein. Mit 33 Teilnehmern 
war es eine wirklich gelungene Fahrt.  
 
Bei den Neuwahlen am 6.1. gab es dann eine Veränderung in unserer Sparte. 
Sabrina Dorner wechselt in die Vorstandschaft als Schriftführerin. 
Zusammen mit Jörg Weichselbaum leitete sie 4 Jahre lang die Abteilung Tischtennis.   
Michaela Eckert, die bislang auch unsere Bambini Mannschaft betreut, wurde zur stellvertreten-
den Spartenleiterin neu gewählt.  
 
Beiden ganz herzlichen Dank für die bislang geleistete Arbeit und viel Glück bei den neuen Auf-
gaben im Verein. 
 
Der sportliche Rückblick auf die Rückrunden der Saison 2015/2016, welche mit insgesamt fünf 
Mannschaften (3 Herren, 1 Damen, 1 Jugend, 1 Bambini) gespielt wurden, sieht wie folgt aus: 
 
 
1.Herrenmanschaft (3.Kreisliga Süd) 
 
Die Rückrunde der Saison 2015/16 verlief sehr erfolgreich für uns. Nach sieben Siegen (VFL 
Treuchtlingen 9:0, 1FC. B-Heim Meinheim V 9:3, ASV Suffersheim 9:1, TV Langenaltheim II 
9:0, ESV Treuchtlingen IV 9:2, SV Unterwurmbach 9:3 und TSV WUG IV 9:2) kam es am letz-
ten Spieltag zum Showdown gegen den Zweiten TV Pappenheim. Das Spiel gewannen wir mit 
einer super Mannschaftsleistung 9:6.  
Den Aufstieg feierten wir sehr angemessen mit unserer 3. Mannschaft, die auch in Pappenheim 
spielte!!!!!! 
Wir belegten den 1. Platz von 10 Mannschaften mit 31:1 Punkten. 
  
Mannschaftsaufstellung/Spielerbilanzen (gesamte Runde): 
Degen Georg (15 Einsätze; 21:2 Spiele), Weichselbaum Jörg (15 ; 13:7) , Strauß Markus (16 ; 
19:1), Steiner Thomas (13; 11:4), Hoffmann Werner 16 ; 10:5), Mühlöder Benjamin (1 ; 1:0) 
Bedanken möchte ich mich für die Hilfe der 2. und 3. Mannschaft die immer zur Stelle waren 
wenn Not am Mann war. Richter Matthias (8 ; 8:2), Schreiner Stefan (6 ; 6:2), Weichselbaum 
Werner (5 ; 4:2), Hansbauer Franz-Josef (4 ; 1:2), 
Pfahler Werner (1 ; 1:0), Meyer Dieter (1 ; 1:0). 
 
Mannschaftsführer: Markus Strauß 
 
 
2.Herrenmannschaft (3.Kreisliga Nord) 
 
Die 2.Mannschaft startete auf dem 5. Tabellenplatz mit 8:8 Punkten in die Rückrunde. Nach 8 
Spielen in der Rückrunde wovon 4 gewonnen und 4 verloren wurden beendeten wir die Saison 
auf dem 5. Platz von 9 Mannschaften mit 16:16 Punkten.  
Die Spieleinsätze: 
Weichselbaum Werner 7, Pfahler Werner 7, Richter Matthias 7, Dorner Manuel 6, Hansbauer 
Franz 3, Kazor Eberhard 3, Schreiner Stefan 3, Sauter Michael 3, Meyer Dieter 2, Dorner Do-
minik 2. 
 
Mannschaftsführer:       Manuel Dorner 
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3. Herrenmannschaft (4. Kreisliga) 
 
Nach einer durchwachsenen Rückrunde belegte die 3. Mannschaft mit 12:16 Punkten den 5. 
Platz von 8 Mannschaften. Dabei kamen 10 Spieler zum Einsatz. Mit Schreiner/Glaser hatten 
wir das beste Doppel in der Liga. Weitere Ergebnisse: 
Einzel: Schreiner Stefan 10:4, Glaser Dieter 7:6, Meyer Dieter 6:6, Hoffmann Robert 1:1, Sauter 
Michael 1:5, Schmidt Norbert 2:6, Weichselbaum Marco 1:0, Degen Konstantin 3:2, Mühlöder 
Jürgen 1:2, Weichselbaum Herbert 0:4 
Doppel: Schreiner/Glaser 9:0, Meyer/Weichselbaum H. 1:2, Meyer/Schmidt 2:0, Degen/Sauter 
1:1 
 
Mannschaftsführer:  Dieter Meyer 
 
 
Damenmannschaft  (2.Bezirksliga Süd/Ost) 
 
Von Platz 7 starteten die Damen in die Rückrunde. In den ersten drei Spielen kämpften sie je-
weils 3 ½ Stunden für das gesetzte Ziel „Klassenerhalt“. Aus den ersten drei Partien gegen 
Langenaltheim (5:8), Altdorf (3:8) und Hilpoltstein (6:8) konnten jedoch leider keine Punkte mit-
genommen werden. Dem Sieg im Derby gegen Weißenburg (8:4) folgten weitere Niederlagen 
gegen Winkelhaid (8:5) und Großgründlach (8:2). Drei Punkte konnten sich die Damen aus den 
Spielen gegen Nürnberg (7:7) und Röttenbach (8:6) sichern. Nach dem letzten Spiel und einer 
weiteren Niederlage gegen Lauf (3:8) hatten die Damen dennoch ihr Ziel erreicht. Mit einem 
Verhältnis von 14:22 konnten sie den 7. Platz verteidigen und hatten somit ihr Ziel erreicht. Mit 
den meisten Punkten dazu beigetragen hat unsere Nr.1, Sabrina Dorner, die sich in der Ge-
samt-Rangliste mit einem Verhältnis von 45:4 den 1. Platz sicherte. Die beiden Doppel teilten 
sich leider nur Platz 24 mit jeweils einen Verhältnis von 6:12. 
 
Spielerbilanzen Rückrunde Einzel: 

Sabrina Dorner (9 Einsätze, 21 Siege, 3 Niederlagen) 
Simone Eckert (9, 4:17) 
Renate Satzinger (9, 8:18) 
Andrea Brunnenmeier (9, 7:16) 
 
Spielerbilanzen Rückrunde Doppel: 

Sabrina Dorner/Renate Satzinger: 9, 3:6 
Simone Eckert/Andrea Brunnenmeier: 9, 4:5 
 
Mannschaftsführerin:  Simone Eckert (Spieleingaben: Andrea Brunnenmeier) 
 
 
Jungenmannschaft  (2.Kreisliga) 
 
Nach der Vorrunde lag unsere Jungenmannschaft mit 12: 6 Punkten auf Rang 3 der der 2. 
Kreisliga. 
 
Dieser Rang konnte jedoch nicht gehalten werden. 
Mit leider nur noch 2 Siegen und 1 Unentschieden bei 6 Niederlagen rutschte die Mannschaft 
an Ende mit 17:19 Punkten auf den 5. Tabellenplatz ab. 
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Mannschaftsaufstellung/Spielerbilanzen: 

Nick Mühlöder (16 Einsätze, 31 Siege, 10 Niederlagen) 
Tobias Steiner (16, 24:12) 
Selina Herzog (6, 6:8) 
Felix Steiner (16, 11:23) 
Julia Mühlöder (7, 0:17) 
Elias Pfahler (10, 2:18) 
 
Mannschaftsführer:   Nick Mühlöder 
 
Betreuer:   Thomas Steiner 
 
 
Bambini (Rückrunde 2015/2016) 
 
Die Rückrunde begann für die Bambinis mit einem Heimspiel gegen den TV Langenaltheim I, 
welches sehr deutlich mit 0:12 verloren ging. In der Folge standen noch die Spiele gegen Lan-
genaltheim II, gegen die beiden Bambini-Teams aus Büttelbronn sowie das Derby gegen Mein-
heim auf dem Programm. In allen Spielen mussten sich die Kleinen leider auch geschlagen ge-
ben. Nichtsdestotrotz waren alle mit Freude und Spaß dabei und es konnten einige tolle Ball-
wechsel bejubelt werden.  
Im Einsatz waren: 
Mühlöder Antonia, Bauer Lena und Lilly, Klemann Hannah, Anuschek Lea, Auernheimer Jakob, 
Kirchdorfer Louis, Loy Julian, Weisel Sophia. 
 
Betreuer: Franz Hansbauer und Michaela Eckert 
 
 
Vereinsmeisterschaft der Tischtennis Abteilung in 2016: 
 
Herren:  Markus Strauß 
Damen:  Andrea Brunnenmeier 
Doppel/Mixed: Werner Weichselbaum / Kazor Eberhard 
Jungen:  Nick Mühlöder 
Mädchen:   Selina Herzog 
Bambini:  Antonia Mühlöder 
 
Nach der überaus erfolgreichen Saison unserer ersten Herrenmannschaft und dem damit ver-
bundenen Aufstieg in die 2. Kreisliga wurde am 13.05. 2016 nach dem letzten offiziellen Trai-
ning beim Kleemann gefeiert. Nach dem Schaschlikessen wurde alle eingesetzten Spieler mit 
einer Bierflasche incl. Aufsteiger-Etikett geehrt. 
Traditionell wurde die komplette Saison mit einem Grillfest im Sportheim am 08.07.2016 been-
det. Bei gemütlichem Beisammensein wurden die Ereignisse der erfolgreichen Saison noch 
einmal Revue passiert und unsere Vereinsmeister geehrt sowie der Hugo-Fecht-
Gedächtnispokal an Franz Hansbauer überreicht. 
 
Von der Stadt Weißenburg wurde Sabrina Dorner zur Sportlerwahl eingeladen und bekam dort 
aufgrund ihrer hervorragenden Leistungen (49 Siegen und keiner Niederlage) eine besondere 
Ehrung. 
 
Im September wurde dann die neue sportliche Saison 2016/2017 eingeleitet. 
Besonders freuen wir uns über einen Neuzugänge für die Herrenmannschaften: 
Patrick Angerstein. 
Zusätzlich gab es eine Änderung für die Mannschaftsaufstellungen der Herren. 
Es dürfen nun auch unsere Damen zusätzlich mit in die Herrenrangliste gemeldet werden und 
müssen nach ihrem aktuellen TTR-Wert eingestuft werden. 
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Somit wird unsere Damenspitzenspieler Sabrina Dorner nun auch bei den Herren auf Ranglis-
tenplatz 1 geführt. 
 
Die bisherigen Ergebnisse der Vorrunde: 
 
 
1.Herrenmannschaft (2.Kreisliga ) 
 
Unser Ziel für die 2. Kreisliga ist der Nichtabstieg. Durch eine neue Regelung dürfen ab dieser 
Saison auch die Damen bei den Herren parallel mitspielen. 
Hierfür konnten wir unsere Top Spielerin Sabrina Dorner gewinnen, und war mit großen Eifer 
dabei. 
Unser Start in die Vorrunde begann mit einem Sieg (TTC Büttelbronn IV 9:5), einem Unent-
schieden (Weiboldshausen II 8:8) und zwei knappen Niederlagen (TV Langenaltheim, SV Wet-
telsheim je 7:9). Die nächsten vier Spiele konnten wir für uns entscheiden (SV Alesheim II 9:4; 
1.FC B-Heim Meinheim III 9:2; SV Cronheim 9:6; TSV WUG II 9:5). Zum Abschluss der Vorrun-
de folgten noch zwei Niederlagen (1.FC B Heim Meinheim II 9:1; FC Kalbensteinberg 9:7). So-
mit belegen wir einen hervorragenden 3. Platz von 11 Mannschaften mit 11:9 Punkten. 
 
Mannschaftsaufstellung: Dorner Sabrina (7 Einsätze; Bilanz 5:9 super !!!!), Degen Georg (9 ; 
9:9), Weichselbaum Jörg (9 ; 13:4 Bestwert 2. Paarkreuz!!!! ), 
Strauß Markus (10 ; 13:5), Steiner Thomas (9 ; 9:6), Hoffmann Werner (7 ; 6:5). 
Einsätze der Aushilfsspieler: Schreiner Stefan ( 5 ; 1:6), Richter Matthias (2 ; 1:3), Pfahler Wer-
ner (1 ; 0:1), Mühlöder Benjamin (1 ; 2:0). 
 
Mannschaftsführer: Markus Strauß 
 
 
2.Herrenmannschaft (3.Kreisliga Nord) 
 
In der Vorrunde der neuen Saison erzielte die 2.Mannschaft 4 Siege, 1 Unentschieden, 4 Nie-
derlagen und belegt in der Tabelle den 6. Platz von 10 Mannschaften mit 9:9 Punkten. Die 
Spieleinsätze: 
Richter Matthias 8, Pfahler Werner 8, Dorner Manuel 8, Kazor Eberhard 8, Mühlöder Benjamin 
6, Schreiner Stefan 6, Hansbauer Franz 3, Sauter Michael 3, Eckert Simone 2, Glaser Dieter 1, 
Morgenroth Andreas 1 
 
Mannschaftsführer:        Manuel Dorner 
 
 
3. Herrenmannschaft (4. Kreisliga) 
 
Die Vorrunde begann mit zahlreichen Änderungen, erstmals konnten unsere Damen im Herren-
bereich mitspielen. Dazu hatten wir mit Patrick Angerstein auch wieder einen Neuzugang. Un-
ser Jürgen Mühlöder musste leider verletzungsbedingt (Knie-OP) eine Pause einlegen. Trotz-
dem hatten wir 15 Spieler/innen im Aufgebot. Wir belegen aktuell einen guten 3. Platz mit 8:6 
Punkten. Herausragend wieder unser Doppel 1 Schreiner/Glaser mit 9:2 Punkten, auch im Ein-
zel sind beide Top: Schreiner 12:2 und Glaser 11:1. 
Weitere Einzel: Eckert Simone 0:2, Satzinger Renate 0:1, Meyer Dieter 10:3, Sauter Michael 
1:3, Schmidt Norbert 1:7, Weichselbaum Herbert 4:5, Angerstein Patrick 1:6, Eckert Michaela 
1:5 
Doppel: Schreiner/Glaser 9:2, Meyer/Schmidt 1:2, Angerstein/ Weichselbaum H. 1:2 
 
Mannschaftsführer:  Dieter Meyer 
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Damenmannschaft (2.Bezirksliga Süd/Ost) 
 
Nach dem Klassenerhalt durften die Damen ihr Glück zum 2. Mal in Folge in der 2. BezL probie-
ren. Ziel war erneut der Nichtabstieg. Im ersten Spiel gg. Altdorf erkämpften sie sich nach 3 ½ 
Stunden ein Unentschieden und konnten somit den ersten Punkt mit nach Hause nehmen. Wei-
ter ging es jedoch mit vier Niederlagen in Folge. Nach einem 5:8 gg. den Aufsteiger aus Roth 
verloren die Damen klar im Nachbarschaftsduell gg. Langenaltheim sowie gg. den Absteiger 
aus Kornburg mit jeweils 2:8 und nach erneut 3 Stunden Spielzeit gg. den Absteiger Obermäs-
sing mit einem knappen 5:8. Ebenfalls 3 Stunden Konzentration forderte das Spiel gg. Nürn-
berg, das unsere Damen mit einem 8:5 als Sieger abschließen konnten. Gleich im nächsten 
Spiel gg. Röttenbach waren sie ebenfalls erfolgreich und nahmen nach einem 8:5 nochmals 
zwei Punkte mit nach Hause. Die Erwartungen gg. den Aufsteiger und derzeit Tabellenführen-
den aus Schwabach waren gering, zudem konnten die Damen erstmals nicht in der gewohnten 
Formation antreten. Es folgte eine Niederlage mit 4:8 Punkten. Im letzten Spiel war das derzei-
tige Tabellenschlusslicht Wendelstein zu Gast und ließ auf einen Sieg hoffen. Leider ging der 
Plan nicht ganz auf und sie konnten nach einem Unentschieden nur einen Punkt aus dem Spiel 
mitnehmen. 
Zum Ende der Hinrunde durften die Damen mit 6:12 Punkten auf dem 7. Platz von 10 und somit 
einem Nichtabstiegsplatz überwintern. Zu verdanken war dies einmal mehr unserer Spitzenspie-
lerin Sabrina Dorner, die sich mit einem Verhältnis von 22:3 den 3. Platz in der Gesamtwertung 
sicherte. Durch taktische Aufstellungen sicherten sich das Doppel Dorner/Satzinger mit nur zwei 
Niederlagen den 5. Platz.  
Ein Dankeschön an dieser Stelle auch an unsere Ersatzspielerin Nadine Gempel. 
 
Spielerbilanzen Vorrunde Einzel: 

Sabrina Dorner (9 Einsätze, 22 Siege, 3 Niederlagen) 
Simone Eckert (8, 7:14) 
Renate Satzinger (9, 4:20) 
Andrea Brunnenmeier (9, 6:16) 
Nadine Gempel (1, 0:2) 
 
Spielerbilanzen Vorrunde Doppel: 

Sabrina Dorner/Renate Satzinger: 9, 7:2 
Simone Eckert/Andrea Brunnenmeier: 8, 2:6 
 
Mannschaftsführer:   Simone Eckert (Spieleingaben: Andrea Brunnenmeier) 
 
Jungenmannschaft  (2.Kreisliga) 
 
Mit, zur Vorsaison, unveränderter Mannschaft startete unsere Jungenmannschaft wieder in die 
Saison der 2. Kreisliga.  
Zur Halbzeit belegt die Mannschaft mit 5:5 Punkten den dritten Tabellenplatz unter 6 Teams. 
 
Mannschaftsaufstellung/Spielerbilanzen: 
Nick Mühlöder (4 Einsätze, 8 Siege, 2 Niederlagen) 
Tobias Steiner (3, 5:2) 
Selina Herzog (3, 5:2) 
Felix Steiner (4, 4:4) 
Elias Pfahler (3, 2:5) 
Julia Mühlöder (2, 0:6) 
 
Mannschaftsführer:        Nick Mühlöder 
 
Betreuer:   Thomas Steiner 
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Bambini (Bambini-Runde) 
 
Am 08. November starteten die Bambinis mit dem Heimspiel gegen Langenaltheim in die neue 
Saison. Nach spannenden Spielen mussten sich die Kinder dem Gegner jedoch mit 3:6 ge-
schlagen geben. Nach zwei weiteren Niederlagen jeweils auswärts in Kalbensteinberg und 
Cronheim (7:2) konnten die Kleinsten der Eintracht im Heimspiel gegen Büttelbronn endlich den 
ersten Saisonsieg verbuchen (6:3). Die Mannschaft aus Burgsalach/Indernbuch hat ihr Team 
zurückgezogen, so dass in der Vorrunde nur vier Spiele zu bestreiten waren. Gespielt wird in 
dieser Bambini-Runde nach dem Pokal-System mit nur jeweils drei Spielern pro Mannschaft. 
Alle Kinder waren mit großem Einsatz und vor allem Spaß bei der Sache und wir freuen uns auf 
eine hoffentlich spannende Rückrunde im neuen Jahr. 
 
Im Einsatz waren: 
Mühlöder Antonia, Bauer Lena und Lilly, Kleemann Hannah, Auernheimer Jakob, Anuschek 
Laura und Weisel Sophia.  
 
Betreuer: Franz-Josef Hansbauer und Michaela Eckert 
 
 
An der Eintracht-Weihnachtsfeier am 17.12.2016 konnten wir auch wieder 1 Spieler der Herren 
sowie 1 Spielerin der Damen für ihre zahlreichen Einsätze ehren. Für jeweils 250 Spiele wurden 
Andrea Brunnenmeier sowie Jörg Weichselbaum ausgezeichnet . 
Auf diesem Wege nochmal herzlichen Dank, weiterhin viel Gesundheit und sportlichen Erfolg. 
 
Zuletzt geht unser Dank an unsere bereits erfahrenen Jugendbetreuer Thomas Steiner, Michae-
la Eckert und Franz-Josef Hansbauer. Alle zeigten großen Einsatz, um unsere Jugendarbeit 
aufrecht zu erhalten und aktuell weiter zu verbessern. Nicht zu vergessen sind die Mannschafts-
führer aller Mannschaften, die für einen reibungslosen Ablauf der Mannschaftsorganisation und 
der Spiele sorgen. 
 
Unser besonderer Dank gilt der gesamten Vorstandschaft für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit. 
 
Der gesamten Eintracht-Familie, wie den einzelnen Abteilungen wünschen wir für das kommen-
de Jahr 2016 vor allem Gesundheit, ein friedliches Miteinander und den Aktiven obendrein 
sportlichen Erfolg in guter Kameradschaft mit viel Spaß am Sport bei der Eintracht, der immer 
im Vordergrund stehen möge! 
 
 
Jörg Weichselbaum und Michaela Eckert 
Abteilungsleiter Tischtennis 
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Jahresrückblick der Eintracht-Senioren 
 
 
Das Jahr 2016 stand für die Seniorengruppe unter neuen Vorzeichen: 
Nachdem unser langjähriger Leiter der Gruppe, Siegfried Leitel, zum Ende 2015 sein Amt ab-
gab, mussten wir uns neu orientieren. So haben die Sportfreunde Fritz Rottler, Herbert Mayer, 
Georg Riedel, Helmut Lukas und Herbert und Helmut Luithle sowie Gerlinde Riedel, Marianne 
Lukas und Heidi und Ruth Luithle sich der Sache angenommen und das Jahr 2016 zu organi-
sieren. 
 
Als Ergebnis kamen wieder interessante und informelle Veranstaltungen zu Stande. 
Diese begannen am 1. März mit einem Vortrag durch Erich Eckerlein von der Polizei über Neu-
erungen im Straßenverkehr. 
 
Am 19.4. brachte uns Karin Rother von der AWO die Wichtigkeit der Patientenverfügung näher. 
Frieda Pfahler und Ursula Sprenger unterhielten uns mit einem lustigen Sketch. Zum Schluss 
wurde noch Georg „Texas“ Riedel für über 2700 Einsätze als Fußballschiedsrichter geehrt. 
Am Samstag, den 28.5.  fand bei bestem Wetter unser Grillnachmittag am Sportheim statt. Un-
terhalten wurden wir von dem Alleinunterhalter „Ali“ aus Pleinfeld. 
 
Höhepunkt des Jahres, zumindest gemessen an der Höhenlage der Veranstaltung, war dann 
am 23. August unser Tagesausflug in die Eng im Karwendelgebirge. Der Bus war wieder voll 
besetzt. Das Wetter tat seinen Teil dazu bei, dass es wieder ein voller Erfolg wurde. 
 
Am 18.10. folgte dann noch ein interessanter Vortrag von Brigitte Boscher über Gesundheits-
kräuter. Herbert Luithle zeigte Bilder aus unseren Veranstaltungen des vergangen Jahres. 
 
Abgeschlossen haben wir unser Veranstaltungsjahr mit dem traditionellen Adventsnachmittag 
am 29.11. Der Nachmittag wurde durch die Männersinggruppe Weimersheim mit weihnachtli-
chen Liedern und  Pamela Katheder mit nachdenklichen Texten mitgestaltet. Das Sportheim 
war „ausverkauft“ (89 Teilnehmer). 
 
Insgesamt gesehen kann das Jahr 2016 für die Seniorengruppe wieder als erfolgreich angese-
hen werden. Es gilt nun für die „Verantwortlichen“ für 2017 wieder ein Programm zu erstellen, 
das jedem unserer Senioren etwas bieten kann. 
 
 
Übrigens: Die „Eintracht-Senioren“ sind keine geschlossene Gesellschaft. Das heißt, dass jedes 
Vereinsmitglied oder dessen Partner, der sich in die Gruppe hineingewachsen fühlt (Alter 60 +), 
jederzeit gerne willkommen ist. 
 
 
 
Die besten Wünsche für das neue Jahr! 
 
Helmut Luithle 
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Jahresbericht der 1. und 2. Mannschaft 
 
Die 1. Mannschaft überwinterte in der Kreisklasse Neumarkt/Jura West auf dem 7. Platz, die 2. 
Mannschaft in der stark besetzten A-Klasse Neumarkt/Jura West auf dem 11. Platz, was nach 
dem Aufstieg im vergangenen Jahr den Klassenerhalt bedeutet hätte. 
Auch im Jahr 2016 nahm die Eintracht wieder bei der Hallen-Stadtmeisterschaft der Vereine teil, 
die traditionell vom TSV 1860 Weißenburg in der Landkreishalle Weißenburg ausgerichtet wur-
de. Am 2. Januar konnte man dabei einen guten 4. Platz belegen, nachdem man sich im Spiel 
um Platz 3 der TSG Ellingen mit 1:4 geschlagen geben musste. 
Die Mannschaften starteten Anfang Februar in die Vorbereitung auf die Rückrunde. Die Witte-
rung gestaltete diese nicht gerade einfach, sodass viele Laufeinheiten auf dem Programm stan-
den und insgesamt nur drei Testspiele stattfinden konnten. Die 1. Mannschaft konnte dabei ge-
gen den FC Frickenfelden mit 4:0 und gegen die U19 des TSV 1860 Weißenburg mit 4:1 ge-
winnen. Die 2. Mannschaft konnte lediglich ein Spiel beim SV Ochsenfeld austragen, welches 
mit 2:4 verloren wurde. 
Die Torjäger-Kanone für den besten Torschützen im Kalenderjahr 2015 erhielt wie schon im 
letzten Jahr Andreas Föttinger. Diese wurde ihm im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
überreicht. 
 
Rückrunde der 2. Mannschaft 
 
Bei der 2. Mannschaft stand die Rückrunde komplett unter dem Zeichen "Klassenerhalt". Dabei 
erwischte man mit einem 1:1 im Heimspiel gegen die TSG Ellingen II nicht gerade einen perfek-
ten Start. Die folgenden Aufgaben gegen den FV Dittenheim II und den 1. FC Berolzheim waren 
nicht gerade leichter zu bewältigen und so verlor man mit 1:4 recht deutlich und kam mit 3:8 
ziemlich unter die Räder. Gegen den SV Unterwurmbach zeigte die Eintracht dann ein anderes 
Gesicht und konnte einen souveränen 5:2-Sieg einfahren. Es folgte eine kleine Überraschung, 
denn mit einem 2:2 konnte man einen Punkt vom 1. FC Aha entführen. Es folgten Niederlagen 
gegen den TSV 1860 Weißenburg II und den SV Lellenfeld. Gegen den SV Obermögersheim 
stand am Ende ein Unentschieden zu Buche. In einem umkämpften Match gegen die Spielge-
meinschaft Heidenheim/Hechlingen/Döckingen musste man eine unglückliche 3:4-Niederlage 
hinnehmen. Gegen den FC/DJK Weißenburg II musste man sich mit einem 1:1-Unentschieden 
zufrieden geben, ehe der Endspurt der Saison anstand. Nach der Berg- und Talfahrt musste 
man beim favorisierten SC Polsingen antreten. Die Mannschaften verkaufte sich gut, doch lei-
der ging man nach einer 2:4-Niederlage mit leeren Händen nach Hause. Anschließend konnte 
ein deutlicher Sieg gegen den TFC Weißenburg und ein weiterer Erfolg gegen den SV Theilen-
hofen gefeiert werden. 
Das absolute Highlight der Saison stellte dann das letzte Rundenspiel beim 1. FC Berolzheim 
dar. Die 2. Mannschaft befand sich zu diesem Zeitpunkt punktgleich mit dem FC/DJK Weißen-
burg II auf dem Abstiegs-Relegationsplatz. Ein Unentschieden würde reichen, um den direkten 
Klassenerhalt zu besiegeln, da der FC/DJK Weißenburg II am letzten Spieltag spielfrei war. In 
einem packenden Match und der Unterstützung zahlreicher mitgereister Fans brannte die 2. 
Mannschaft ein wahres Offensiv-Feuerwerk ab und gewann mit 7:2. Vor dieser Kulisse wurden 
kurz vor Ende des Spiels die verdienten Eintracht-Akteure Jan Stephan und Marco Weichsel-
baum ausgewechselt und mit einem Spalier am Spielfeldrand empfangen und verabschiedet, da 
sie zum Saisonende ihre aktive Spielerkarriere beenden würden. Mit dem souveränen Sieg und 
dem damit verbundenen Klassenerhalt haben sich die beiden selbst ein schönes Abschiedsge-
schenk gemacht und auch ein jeder Eintracht-Fan und -Spieler wird sich noch lange an diesen 
tollen Moment zurückerinnern. 
 
Rückrunde der 1. Mannschaft 
 
Gleich das 1. Spiel der Rückrunde versprach einen Klassiker, denn mit dem SV Alesheim reiste 
ein alter Bekannter an den Anton-Schnabl-Weg. Der SVA spielte eine überragende Hinrunde 
und auch in der Rückrunde gelang den Alesheimern ein Start nach Maß, da sie das Derby mit 
4:2 für sich entscheiden konnten. Es folgten souveräne Vorstellungen gegen Dollnstein, West- 
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heim und Gunzenhausen. In Westheim konnte gar ein 6:1-Erfolg gefeiert werden. Nach diesen 
Spielen reiste man sogar als Rückrunden-Tabellenführer zum TSV Pfofeld, wo man kurz vor 
Schluss den 2:2-Ausgleich hinnehmen musste. Anschließend trat man beim Tabellenführer SV 
Cronheim an, wo an diesem Tag nichts zu holen war und man sich mit 1:3 geschlagen geben 
musste. Es folgte ein 1:1-Unentschieden im Derby gegen den SSV Oberhochstatt, gefolgt von 
einem 2:1-Erfolg bei der SG Geilsheim/Unterschwaningen. Danach kassierte man daheim eine 
sehr unglückliche 0:1-Niederlage. Gegner war der Abstiegskandidat VfL Treuchtlingen. Ein paar 
Tage später musste man bei einem weiteren Abstiegskandidaten antreten, nämlich dem SC 
Ettenstatt. Dieses konnte wieder positiv bestritten werden und am Ende stand es 4:3 für die 1. 
Mannschaft. Die letzten beiden Spiele der Saison wurden nicht mehr sehr konzentriert ange-
gangen und es boten sich teilweise erschreckend schwache Vorstellungen der Eintracht. Der 
1:3-Niederlage in Altenmuhr folgte mit der 1:4-Niederlage im letzten Heimspiel gegen den SC 
Stirn ein unrühmlicher Höhepunkt. Einziger Lichtblick des Spiels gegen den SC Stirn war der 
Treffer unseres langjährigen Stürmers Norbert Weichselbaum, der in der 2. Halbzeit ausge-
wechselt wurde und ebenfalls mit einem Spalier in den wohl verdienten fußballerischen Ruhe-
stand verabschiedet wurde. Die 1. Mannschaft beendete die Saison damit auf dem 7. Tabellen-
platz. 
 
Saison 2016/2017 
 
Die Vorbereitung startete mit dem bewährten Trainerduo Oberhuber/Schmidt am 12.07.2016. 
Als Neuzugang konnte Manuel Scherer vom VfL Treuchtlingen an den Anton-Schnabl-Weg ge-
lockt werden. Mit Kevin Dittrich, Jonathan Lange und Leopold Haub verstärkten Spieler aus der 
eigenen Jugend die Senioren-Mannschaften. Nach dem phänomenalen Klassenerhalt der 2. 
Mannschaft und dem eher enttäuschenden 7. Platz der 1. Mannschaft wollte man eine saubere 
Vorbereitung durchziehen, um wieder im oberen Tabellendrittel mitmischen zu können. Für die 
2. Mannschaft genießt auch diese Saison wieder das Ziel Klassenerhalt oberste Priorität, zumal 
die Eintracht diesmal der A-Klasse Neumarkt/Jura Mitte zugewiesen wurde und diese noch 
stärker als die A-Klasse der letzten Saison einzuschätzen ist. 
Neben den üblichen Testspielen fand auch wieder die Stadtmeisterschaft statt. Dieses Mal wur-
de sie vom SSV Oberhochstatt ausgerichtet. Nach einer 1:2-Niederlage gegen den SV Burgsa-
lach, einem 2:0-Sieg gegen den SV Alesheim und einer 1:2-Niederlage gegen den FC/DJK 
Weißenburg konnte man die Gruppenphase mit dem 2. Platz abschließen. Im Spiel um Platz 3 
musste man sich dem Gastgeber deutlich mit 1:4 geschlagen geben. 
Im Toto-Pokal war die Eintracht ebenfalls mit von der Partie und gleich das erste Gruppenspiel 
hatte es in sich. Nach einer 5:2-Führung im Heimspiel gegen den Kreisligisten SV Wettelsheim 
musste man in der Nachspielzeit noch den 5:5-Ausgleich hinnehmen und so endete dieses ver-
rückte und torreiche Match mit einem Unentschieden. Das zweite Spiel konnte beim ESV 
Treuchtlingen mit 5:2 gewonnen werden, ehe in Meinheim eine enttäuschende 0:2-Niederlage 
gegen den 1. FC Berolzheim zu Buche stand. Das bedeutete in der Endabrechnung den 3. Ta-
bellenplatz und somit das Ausscheiden aus dem Pokal. 
Wegen der vielen vordefinierten Spieltermine während der Sommervorbereitung bedarf es nur 
weniger Testspiele. Die 2. Mannschaft konnte ihr Testspiel beim TV Thalmässing II mit 4:2 posi-
tiv bestreiten, dafür unterlag sie im Heimspiel gegen die Eintracht Tagmers-
heim/Rögling/Blossenau mit 0:6 deutlich. 
Die 1. Mannschaft reiste vom 05.08. bis zum 07.08.2016 nach Geiselwind ins Trainingslager. 
Neben diversen Trainingseinheiten fand auch eine "Teambuilding-Maßnahme" statt. Auf dem 
Heimweg machte man Halt in Kammerstein und kam beim ansässigen SV nicht über ein 2:2-
Unentschieden hinaus. Das letzte Testspiel vor Rundenbeginn beim SV Nennslingen endete 
ebenfalls mit 2:2. 
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Hinrunde der 2. Mannschaft 
 
Gleich im 1. Spiel der Saison im Derby gegen den FC/DJK Weißenburg II ging die Mannschaft 
nicht konzentriert genug zu Werke und verlor das Heimspiel mit 0:1. Ein denkbar schlechter 
Start in die doch so knackige Saison. Eine Woche später bewies die Zweite Moral und kam 
nach einem 0:2-Pausenrückstand beim TV Hilpoltstein II zurück und konnte noch einen Punkt 
entführen (2:2). Danach folgte eine längere Leidenszeit, denn mit drei teilweise herben Nieder-
lagen gegen den TV Thalmässing (2:7), den TSV Eysölden (1:2) und die DJK Laibstadt (0:7) 
fand man sich tief im Tabellenkeller wieder. Doch schon im Heimspiel darauf gegen 1. FC-VfL 
Pleinfeld setzte die Mannschaft ein Ausrufezeichen im Abstiegskampf und gewann gegen die 
favorisierten Pleinfelder mit 4:3. Am Tag der deutschen Einheit und zugleich dem Wandertag 
der Eintracht Kattenhochstatt sprang für die 2. Mannschaft nach aufopferungsvollem Kampf 
leider nichts Zählbares im Heimspiel gegen den TSV Heideck II heraus (3:4). Das Wochenende 
darauf kam mit Erwin "Mecki" Eckert ein alter Bekannter an den Anton-Schnabl-Weg. Die von 
ihm geleitete Mannschaft SC Ettenstatt wurde mit einem überraschenden 2:0 nach Hause ge-
schickt. Das sollte der letzte Sieg der Hinrunde gewesen sein, denn es folgten fünf Niederlagen 
gegen den TSV Weißenburg 1860 II (0:3), den TSV Georgensgmünd (2:3), die TSG Ellingen II 
(1:2), den SV Nennslingen (1:3) und den TSV Rothaurach (0:2). Momentan steht die 2. Mann-
schaft abgeschlagen auf dem letzten Tabellenplatz und der Abstand auf den Nichtabstiegs-
Relegationsplatz beträgt bereits 6 Punkte. In dieser Verfassung bedarf es einer erheblichen 
Steigerung, um das angestrebte Ziel Klassenerhalt zu erreichen. 
Überschattet wurde die Hinrunde von einem Negativereignis: Tiemo Schmidt hat aus privaten 
Gründen sein Amt als Trainer der 2. Mannschaft niedergelegt. Der Weggang kam unerwartet 
und stellte den Verein und den Trainer Stefan Oberhuber vor kapazitative sowie logistische 
Probleme. Da erfahrungsgemäß die Trainingsteilnahme in Kattenhochstatt sehr ausgeprägt ist 
und die beiden Senioren-Mannschaften der Eintracht bei Auswärtsspielen an verschiedenen 
Orten spielen, mussten plötzlich Lösungen gefunden, teilweise improvisiert werden. Es wurde 
eine Taskforce zur Trainerfindung gebildet, aber die Suche erweist sich als äußerst schwierig, 
langwierig und kräftezehrend. Der Posten konnte bis heute nicht besetzt werden und es gilt eine 
Übergangslösung für die Rückrunde zu finden. 
Ferner musste die 2. Mannschaft einen weiteren Weggang verkraften: Leopold Haub war mit 
der vorherrschenden Torwart-Situation nicht zufrieden und verließ uns leider in Richtung SF 
Bieswang, da sie ihm einen Stammplatz zwischen den Pfosten garantieren konnten. 
 
Hinrunde der 1. Mannschaft 
 
Die 1. Mannschaft gewann ihr Auftaktspiel daheim gegen die DJK Raitenbuch mit 2:0. Danach 
ging es nach Gunzenhausen, wo man verdient mit 0:2 unterlag. Auch die folgende Partie gegen 
den TSV Pfofeld ging verloren (1:3). Bereits zu diesem frühen Zeitpunkt der Saison musste man 
sich wieder einmal mit zahlreichen Verletzten arrangieren. Entsprechend mussten Spieler der 2. 
Mannschaft die Erste verstärken und die dadurch entstandenen Ausfälle mussten trotz sehr 
breiten Kaders durch Spieler der AH kompensiert werden. Insofern stand der Eintracht eine 
vermeintliche Durststrecke bevor, da so kein Spielrhythmus aufkommen wollte. Allen Wider-
ständen zum Trotz konnte man beim Tabellenführer TSV Absberg eine überzeugende Leistung 
bieten, die leider nicht mit einem Punkt belohnt wurde (2:3). Besser machte es die Mannschaft 
eine Woche später in Gnotzheim. Bei der DJK gewann man mit 3:1. Anschließend setzte es 
eine unnötige 2:3-Niederlage daheim gegen den SV Westheim. Der 02.10.2016 wird vermutlich 
als eines der dunkleren Kapitel der letzten Jahre in die Chroniken der Eintracht eingehen. Beim 
Aufsteiger SC Polsingen zeigte man eine blutleere Vorstellung, fand zu keinem Zeitpunkt ein 
Mittel gegen die Gastgeber und musste eine bittere 0:6-Pille schlucken. Komplett verändert 
zeigte sich die Erste eine Woche später im Heimspiel gegen die SG Geils-
heim/Unterschwaningen, wo man souverän mit 3:0 gewinnen konnte. Anschließend folgte ein 
1:1-Unentschieden im Derby gegen den SV Alesheim. Beim Aufstiegsaspiranten TSG Ellingen 
zeigte man ein gutes Spiel, aber Fehler in der Defensive und die Kaltschnäuzigkeit der Ellinger 
Angreifer ließen am Ende eine 1:4-Niederlage zu Buche stehen. Am 06.11.2016 folgte dann 
das Highlight der bisherigen Saison, da die "Mutter aller Derbys" gegen den SSV Oberhochstatt  
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nach vier Jahren endlich wieder einmal gewonnen werden konnte. Die guten Leistungen der 
letzten Wochen ließen die Mannschaft mit viel Selbstbewusstsein auftreten und so war für den 
SSV nichts zu holen. Unser Youngster Kevin Dittrich avancierte dabei zum Matchwinner und 
steuerte beide Treffer zum 2:0-Heimsieg bei. Beflügelt vom Derbysieg bestritt man das letzte 
Heim- und Hinrundenspiel sehr konzentriert und fertigte den 1. FC 1910 Gunzenhausen mit 5:0 
ab. 
Momentan steht die 1. Mannschaft auf dem 7. Tabellenplatz in Schlagweite zum oberen Tabel-
lendrittel. Sollte sich keiner verletzen und die Mannschaft die starke Form zum Ende der Hin-
runde wiederholt zeigen können, so sind die oberen Tabellenplätze durchaus realistisch. 
Eine besondere Aktion sollte noch Erwähnung finden. Unsere Spieler Chris Reichart, Thomas 
Eckert und Philipp Allertseder hatten eine Wette laufen, welche Chris Reichart verlor. Er musste 
den beiden einen besonderen Weihnachtspullover vom FC Arsenal London kaufen. Befeuert 
von den hässlich-schönen Pullovern kauften sich weitere 21 Spieler einen solchen Pullover. 
Das Ergebnis konnte man zuletzt in den regionalen Medien bestaunen. 
Ein besonderer Dank geht an die Vorstandschaft, insbesondere Felix Oeder für die gute Zu-
sammenarbeit sowie an Erwin Thalhauser, Sabrina Dorner, Chris Reichart sowie das gesamte 
Kurier-Team. 
 
Benjamin Mina und Thomas Näpfel 
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Jahresbericht der AH-Fußballmannschaft 2016 
 
Als erster sportlicher Termin des Jahres stand der alljährliche Ausflug in die Indoor-Fußballhalle 
„Soccer Plaza“ in Schwabach auf dem Programm. Nach der intensiven Einheit traf man sich 
zum gemütlichen Teil in der dazugehörigen Sportsbar. 
Im Frühjahr organisierten wir außerdem einen Ausflug nach Unterheckenhofen zum Südtiroler, 
einen gemeinsamen Kegelabend im Gasthof „Rose“ in Langenaltheim sowie unser traditionelles 
Schlachtschüsselessen im Sportheim. 
Mittlerweile schon im sechsten Jahr in Folge veranstalteten wir am Samstag, 05.03.2016 un-
ser eigenes AH-Hallenturnier in der Weißenburger Landkreishalle. Wie es sich für einen guten 
Gastgeber gehört, belegte die Eintracht den ersten sowie auch den letzten Platz. 
 
Die Abschlusstabelle: 

1. EKHW 1 
2. DJK Pollenfeld 
3. FC Nagelberg 
4. SG Heidenheim/Hechlingen 
5. TSG Ellingen 
6. SG Ramsberg/St. Veit 
7. DJK Dollnstein 
8. EKHW 2 

 
Unsere Hallenturniere haben sich in den letzten Jahren als sehr gut bewährt und wir alle hoffen, 
dass wir das Turnier auch in den nächsten Jahren fortführen können.  
Vom 08. bis 10. April 2016 brachen 15 Mann ins Trainingslager nach Miesbach auf, bevor es 
danach in den Außenspielbetrieb ging. Während dem Trainingslager hatten wir in Rosenheim 
ein Testspiel gegen den SV Neudorf-Neuschönau, wo die Raithel-Brüder im Tor standen. 
Unser erstes Spiel hatten wir am Samstag, 16.04.2016 gegen den SV Burgsalach mit einem 5:1 
Sieg. Insgesamt waren 16 Spiele angesetzt, davon wurden 12 Spiele ausgetragen. 
Erfreulicherweise haben wir mit 9 Siegen und nur 3 Niederlagen und mit einem Torverhältnis 
von 56:20 eine positive Bilanz geschafft. 
 
Nachfolgend die Liste der Spieleinsätze und Torschützen (nur Außenspielbetrieb): 
Spieleinsätze (Feld) 
 

Hönning Rainer 11 Eckert Andreas 3 

Schöner Walter 11 Eckert Christian 3 

Hasselmeier Karl-Heinz 10 Heinze Armin 3 

Neulinger Sven 9 Kleemann Norbert 3 

Oster Siggi 9 Meißner Jörg 3 

Pfahler Werner 9 Schmied Axel 3 

Rührer Stephan 9 Weichselbaum Marco 3 

Eckert Willi 7 Weichselbaum Norbert 3 

Haub Stefan 7 Biehl Thomas 2 

Wenk Matthias 7 Mina Benjamin 2 

Kamm Matthias 6 Raithel Michael 2 

Streit Bastian 6 Stephan Jan 2 

Weichselbaum Bernd 6 Axmann Peter 1 

Dorner Dominik 5 Bethke Achim 1 

Sucker Detlef 5 Dittrich Kevin 1 

Weichselbaum Jörg 5 Kraft Andreas 1 

Haub Leopold 4 Schlehahn Enrico 1 

Lukas Jochen 4 Seider Jürgen 1 

 
Insgesamt kamen 36 Spieler zum Einsatz. 
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Torschützen (Feld) 
 

Streit Bastian 8 Wenk Matthias 3 

Weichselbaum Norbert 7 Hasselmeier Karl-Heinz 2 

Lukas Jochen 5 Kamm Matthias 2 

Weichselbaum Bernd 5 Schlehahn Enrico 2 

Weichselbaum Marco 5 Dittrich Kevin 1 

Stephan Jan 4 Haub Stefan 1 

Eckert Willi 3 Neulinger Sven 1 

Heinze Armin 3 Pfahler Werner 1 

Kleemann Norbert 3   

 
Neben einigen gemütlichen Brotzeiten nach dem Training, unternahmen wir einen Grill-
Nachmittag am Sportheim, eine Fahrradtour zum Wettelsheimer Keller sowie unseren alljährli-
chen AH-Ausflug. Unser Ziel war am 01. Oktober der Chiemsee. Mit dem Schiff fuhren wir auf 
die Herreninsel und besichtigten das Schloss. Im Gasthaus „Zum Schneck“ in Suffersheim lie-
ßen wir den Tag ausklingen. 
 
Am 05.11.2016 beendeten wir die Saison mit unserem traditionellen Abschlussessen im „Gol-
denen Fass“ in Kattenhochstatt. 
 
Zum Abschluss möchte sich die AH bei einigen Personen ganz besonders bedanken: 
 

 unser Schiedsrichter, Manfred Rabenstein 

 Armin Heinze für die Gestaltung und Aktualisierung unserer Homepage 
(www.eintrachtalteherren.homepage.t-online.de) und Organisation unseres Hallentur-
niers 

 Klaus Gempel für die Organisation des AH-Ausflugs 

Zuletzt ein herzliches Dankeschön an ALLE, die den AH-Fußball in Kattenhochstatt am Leben 
erhalten, so dass wir hoffentlich auch in den nächsten Jahren eine AH-Mannschaft stellen kön-
nen. 
 
AH-Spielleiter 
Werner Pfahler 
31.10.2016 
  

http://www.eintrachtalteherren.homepage.t-online.de/
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Bericht der Damenmannschaft Fußball-Hobbyliga (Kleinfeld) 
 
Mittlerweile befinden wir uns in der fünften Saison in der sog. „Hobby-Liga“. Diese Liga besteht 
aus Neun Mannschaften, wird auf Kleinfeld gespielt, und es gibt jeweils nur ein Spiel gegenei-
nander (Kein Hin- und Rückspiel).  
 
Nach zwei dritten Plätzen (2012/13 und 2013/14) und einem zweiten Platz (2014/15) lag die 
Messlatte  für die Saison 2015/16 enorm hoch. Alles andere als die langersehnte Meisterschaft 
wäre eine Enttäuschung! Bis zur Winterpause lagen wir unangefochten auf dem ersten Platz 
und sicherten uns die „Herbstmeisterschaft“. Nach einem Unentschieden im Frühjahr gegen 
einen unserer Angstgegner, dem SV Daiting, war das Titelrennen wieder offen und so kam es 
im letzten Saisonspiel zum Showdown in Adelschlag  gegen die DJK Pietenfeld/Adelschlag. Zu 
allem Übel musste unsere Abwehrchefin, Christa Beckstein, vorzeitig auf die Alm und stand uns 
so nicht zur Verfügung. Zum Glück erklärte sich Marisa Haub  bereit uns einmalig auszuhelfen 
so dass wir diese Lücke schließen konnten. In einem spannenden Match setzten wir uns letzt-
endlich verdient mit 4:2 durch und holten zum ersten Mal den Meisterpokal an den Anton-
Schnabel-Weg!! 
 
Dies wurde natürlich bei unserer folgenden Abschluss Feier mit unseren Fans, Schiris und An-
hang kräftig gefeiert! So konnten wir unserem Kapitän, „Bine“ Dorner  einen würdigen Abgang 
bieten, da Sie sich aus zeitlichen Gründen von der Truppe verabschiedet hat, zumindest wollte 
. 
 
Gleich in den ersten beiden Spielen der neuen Saison konnten wir Sie überzeugen uns auszu-
helfen! Und wer unsere Bine kennt der weiß dass dies sicher  nicht das letzte Mal war!!! 
Von den bisherigen drei Spielen konnten wir zwei (Ettenstatt, Berolzheim) gewinnen. Leider 
konnte sich Pietenfeld revanchieren und brachte uns unsere erste Niederlage seit ca. eineinhalb 
Jahren bei. Überhaupt hat sich das Feld der Hobbyliga verändert, denn während die SpVgg 
Wellheim/Konstein und der SV Wettelsheim keine Mannschaft mehr melden konnten, kamen 
mit  dem SV Bayerdilling und dem SV Weching zwei enorm starke Mannschaften dazu.   
 
Die Heimspiele unserer Damen entwickeln sich immer mehr zu einem „Event“ und wir haben die  
Unterstützung von  zahlreichen und lautstarken Fans. Die Termine werden wir rechtzeitig be-
kannt geben und wir freuen uns weiterhin über viele Zuschauer.  
 
Falls die eine oder andere Dame mal Lust verspüren sollte das Spiel mit dem Ball mal auszu-
probieren, ist jede herzlich zum Training eingeladen, das in der Regel mittwochs um 18:45 Uhr 
stattfindet.  
Derzeit befinden wir uns noch in der Winterpause, trotzdem sind die Mädels sehr aktiv und ha-
ben sich bereits zum Spinning, schwimmen und laufen getroffen um die Grundlagen für den 
Saisonendspurt zu legen. 
 
Je nach Wetterlage werden wir im März wieder mit dem Training beginnen.   
Ich wünsche allen, auch im Namen meiner Familie, ein glückliches, erfolgreiches und vor allem 
gesundes Jahr 2017!! 
 
Gez.   Klaus Schiebsdat 
 
 
Unser Meister- Kader:  
Beckstein Christa ( 2 Tore), Dorner Sabrina, Herrmann Tina, Kamm Christine, Kraft Theresa ( 2 
Tore), Machunze Alexandra, Meyer Anja, Meyer Julia ( 5 Tore), Neulinger Lea, Rottler Anja, 
Satzinger Julia, Schiebsdat Claudia ( 1 Tor), Schiebsdat Sarah ( 9 Tore), Schwarz Melanie.  
 
Dankenswerterweise haben uns  Nina Rottler (U-17) (1 Tor), Marlene Streng (U-17) (1 Tor) und 
einmalig Marisa Haub und Jana Strobel (U-17) bei Personalknappheit unterstützt. 
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Halbzeit bei den Damen 
 
Die erste Saison in der Vereinsgeschichte im Damen-Fußball geht in die Winterpause.  
 
Lediglich sechs Spielerinnen mussten zur neuen Saison aus Altersgründen die Juniorinnen ver-
lassen. Die Entscheidung der beiden Betreuer, zusammen mit der Vorstandschaft, eine Groß-
feldmannschaft im BFV-Spielbetrieb zu melden, stellte sich als richtig heraus.  
 
Dank einiger Neuzugänge und der tatkräftigen Unterstützung unserer älteren U17-Juniorinnen 
konnten wir bislang eine über den Erwartungen liegende Saison spielen. 
 
Gegen Büchenbach und Eysölden mussten wir zwar chancenlos deutliche Niederlagen hin-
nehmen, gegen gleichwertige Gegner folgten jedoch eine knappe Niederlage gegen Dittenheim 
II, ein etwas unglückliches Unentschieden gegen Gnotzheim II und zwei Siege gegen SpVgg 
Roth und Frickenfelden. Somit überwintern wir auf dem 5. Tabellenplatz und  bedanken uns bei 
den zahlreichen Zuschauern welche uns zu Hause und auswärts  unterstützt haben. 
 
 

 
 
 
Im Einsatz waren folgende Spielerinnen. 
 
Neulinger Lea, Gagsteiger Hanna, Meier Annika, Mößner Annika, Urban Natalie, 
Rührer Christina, Rührer Julia, Meister Heidi, Meyer Laura, Kocakahya Asya, 
Schiesl Raphaela, Rottler Anja, Rothfuchs Claudia, Rührer Claudia, Hoyer Hannah,  
Schneider Sina, Hinz Laura, Junghof Alina, Lämmerer Melina. 
 
 
Die Mannschaftsbetreuer:  Thomas Urban und Stephan Rührer 
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Jahresbericht 2016 der Fußball-Junioren  
 
Das Jahr 2016 war ziemlich durchwachsen. Nach den Neuwahlen im Januar dieses Jahres, 
wurde das erste Mal ein Gesamtjugendleiter gewählt. Somit brauchte man noch Jugendleiter für 
die einzelnen Sparten. Für den Bereich Fußball-Junioren haben sich Sven Neulinger und Ste-
phan Rührer bereit erklärt, dieses Amt zu begleiten.  
 
Anfang des Jahres musste unsere U19 in der SG mit dem SV Alesheim und dem FC Markt Be-
rolzheim/Meinheim wegen Spielermangels zurückgezogen werden. Es wurden mehrere Ge-
spräche mit den Trainern und den Spielern geführt, die letzten Endes aber leider nicht zu einem 
Erfolg führten.  
 
Das Highlight der Frühjahrs- bzw. Rückrunde war die Mannschaft der U11. Mit 9 Siegen und nur 
einer Niederlage gewannen sie die Meisterschaft in ihrer Gruppe. 
 
 
Folgende Mannschaften waren im Spielbetrieb: 
 

Mannschaft Trainer/Betreuer 

U19 (SG mit Alesheim, Berolzheim; 
Federführung Berolzheim) 

Dennis Hüttinger, Markus Beierlein (beide FC 
Markt Berolzheim 

U17 (SG mit Alesheim, Berolzheim; 
Federführung Alesheim) 

Philip Ersfeld, Jonas Winter, Yanik Stützer (alle 
FC Markt Berolzheim 

U15 (SG mit Alesheim, Berolzheim; 
Federführung Kattenhochstatt) 

Matthias Pfahler, Patrick Meyer, Johannes Mack 
(alle Kattenhochstatt), Matthias Mößner 
(Alesheim) 

U13 Axel Schmied, Stefan Vogel 

U11 Jonathan Lange, Christian Pfahler, Florian 
Federschmidt 

U9 Dieter Meyer, Stefan Hämmerling 

U7 (kein Spielbetrieb) Stefan Haub, Manfred Gempel 

U17-Juniorinnen (SG mit DSC Weißenburg) Stephan Rührer, Thomas Urban 

U15-Juniorinnen Udo Rottler, Matthias Weyer, Jörg Meißner 

U13-Juniorinnen (nur Hallenrunde) Jonathan Lange, Florian Federschmidt 

 
 
Die Abschlusstabellen und Spieler der jeweiligen Mannschaften haben wir unten abgedruckt.  
In der Sommerpause beendeten Patrick Meyer, Axel Schmied und Jörg Meißner ihre Tätigkeit 
als teilweise langjährige Jugendtrainer. An sie, aber auch an alle die weitermachen, ergeht ein 
herzliches Dankschön für die geleistete Arbeit. 
Nach vielen Gesprächen, auch mit den SG-Partnern, konnten wir wieder alle Altersklassen 
besetzen.  
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Die Spielgemeinschaft mit dem SV Alesheim und dem FC Markt Berolzheim/Meinheim wurde 
erfolgreich fortgeführt und mit der U13 weiter ausgebaut. Bei der U19 ist die Konstellation noch 
umfangreicher. Dort ist zusätzlich noch der SV Theilenhofen dabei, der auch federführend diese 
Mannschaft betreut. 
 
Folgende Trainer sind derzeit im Einsatz: 
 

Mannschaft Trainer/Betreuer 

U19 (SG mit Theilenhofen, Alesheim, 
Berolzheim; Federführung Theilenhofen) 

Eberhard Mathes (Theilenhofen), Markus 
Beierlein (Berolzheim) 

U17 (SG mit Alesheim, Berolzheim; 
Federführung Alesheim) 

Matthias Pfahler (Kattenhochstatt), Andre 
Lechner (Berolzheim) 

U15 (SG mit Alesheim, Berolzheim; 
Federführung Kattenhochstatt 

Johannes Mack, Kevin Dittrich, Stefan Vogel,  
Patrick Roth (alle Kattenhochstatt) 

U13 zwei Mannschaften (SG mit Alesheim, 
Berolzheim; Federführung Alesheim) 

Michael Prosiegel, Martin Kirsch, Jörg 
Schwimmer (alle Berolzheim) 

U11 Jonathan Lange, Christian Pfahler, Florian 
Federschmidt 

U9 Dieter Meyer, Stefan Hämmerling 

U7 (kein Spielbetrieb) Stefan Haub, Manfred Gempel 

U17-Juniorinnen (SG mit DSC Weißenburg) Thomas Urban, Stephan Rührer 

U15-Juniorinnen Udo Rottler, Matthias Weyer 

 
Die aktuellen Tabellen und eingesetzten Spieler finden Sie unten abgedruckt.  
Wir möchten uns bei den Trainern ganz herzlich für eure Arbeit im laufenden Jahr bedanken.  
 
Natürlich hoffen wir, mit allen Trainern noch länger zusammenarbeiten zu können. Gleichzeitig 
rufen wir alle Mitglieder nochmals auf, uns zu unterstützen und Gedanken zu machen, wer in 
der Jugendarbeit in der Eintracht noch mitarbeiten könnte und möchte. Ein jeder ist uns 
willkommen und wir freuen uns über jede Unterstützung. 
 
Ein großer Dank geht außerdem an die Vorstandschaft, die immer ein offenes Ohr für die Be-
lange des Jugendfußballs hat und uns immer unterstützt.  
 
Allen Freunden und Gönnern der Eintracht wünschen wir für das Jahr 2017 alles Gute, und vor 
allem viel Gesundheit und Zufriedenheit.  
 
Sven Neulinger und Stephan Rührer 
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Die Abschlusstabellen der Saison 2015/16 

 

A-Junioren U19 Gruppe Abschlusstabelle Saison 2015/16 

 

Folgende Spieler der Eintracht waren bis zum Zurückziehen der Mannschaft im Einsatz: 

Dittrich Kevin, Eichner Florian, Haub Leopold, Lange Jonathan, Volkersdorfer Jens,  

Reichardt Johannes 

 

 

 

B-Junioren U17 Gruppe Abschlusstabelle Saison 2015/16 

 

Folgende Spieler der Eintracht waren im Einsatz:  

Bajramaj Tim, Beckstein Nikolai, Hecker Moritz, Pfahler Jonas, Rabus Alexander, Richter Ni-

klas, Schäfer Lukas 
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C-Junioren U15 Gruppe Abschlusstabelle Saison 2015/16 

 

Folgende Spieler der Eintracht waren im Einsatz:  

Baumgärtner Michael, Hecker Leon, Lange Tobias, Lindner Jonas, Mühlöder Nick, Promm Do-

minik, Schmied Felix, Schmidt Bastian, Steiner Tobias 

 

 

 

D-Junioren U13 Kreisklasse Abschlusstabelle Saison 2015/16 

 

Folgende Spieler waren im Einsatz: 

Avdijaj Krenar, Beil Helena, Bucher Leonardo, Loy Fabian, Mavis Yildiray,  Neulinger Tim, 

Rohmer Michael, Schmied Niklas, Strobel Simon, Vogel Leon, Vogel Luisa, Weisel Peter, Wei-

sel Sophia, Wisbacher David 
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E-Junioren U11 Gruppe Frühjahrsrunde Saison 2016 

 

Folgende Spieler waren im Einsatz: 

Backhaus Luis, Bajramaj  Arian, Brunnenmeier Michael, Gutmann Max, Luff Michael, Mühlöder 

Antonia, Posch Florian, Prosiegel Hannes, Streit Maya, Vorbrugg Jakob, Wallmüller Hanna, 

Wisbacher Lea 

 

 

F-Junioren U9 Gruppe (Fairplay-Liga ohne Tabelle) 
  
Folgende Spieler waren im Einsatz: 
Auernheimer Jakob, Beil Annika, Billing Simon, Brunnenmeier Simon, Hammer Tom, 
Kozuskanic Tim, Luft Elia, Luithle Noah, Morgenroth Adrian, Prosiegel Paul, Riedl Ben, Schmidt 
Paul 
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Hinrunden Tabellen Saison 2016/17 

 

A-Junioren U19 Gruppe Hinrunde 2016/17 

 

Folgender Spieler war für die Eintracht im Einsatz: 

Eichner Florian 

 

 

B-Junioren U17 Gruppe Hinrunde 2016/17 

 

Folgende Spieler waren für die Eintracht im Einsatz: 

Beckstein Nikolai, Hecker Moritz, Lange Tobias, Meierhuber Tobias, Pfahler Jonas, Promm 

Dominik, Rabus Alexander, Steiner Tobias 
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C-Junioren U15 Gruppe Hinrunde 2016/17 

 

Folgende Spieler waren für die Eintracht im Einsatz: 

Hecker Leon, Lindner Jonas, Loy Fabian, Maurer Jonas, Mühlöder Nick, Neulinger Tim, 

Schmied Felix, Strobel Simon, Vogel Leon 

 

 

 

D-Junioren U13 Kreisklasse Hinrunde 2016/17 
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D-Junioren U13 Kleinfeld Hinrunde 2016/17 

 

Folgende Spieler waren für die Eintracht im Einsatz: 

Bucher Leonardo, Gutmann Max, Luff Michael, Posch Florian, Vorbrugg Jakob, Weisel Peter, 

Weisel Sophia, Wisbacher David 

 

E-Junioren U11 Frühjahrsrunde  2016 

 

Folgende Spieler waren im Einsatz: 

Backhaus Luis, Bajramaj Arian, Beil Annika, Billing Simon, Brunnenmeier Michael, Hammer 

Tom, Kozuskanic Tim, Lindner Elias, Luithle Noah, Prosiegel Hannes, Riedl Ben, Schmidt Paul, 

Streit Maya, Wisbacher Lea 

 

 

F-Junioren U9 Gruppe (Fairplay-Liga ohne Tabelle) 
 
Folgende Spieler waren im Einsatz: 
Auernheimer Jakob, Brunnenmeier Simon, Gruber Felix, Heinze Tim, Kampert Jonas, Kraft 
Max, Ludwig Fabio, Meinicke Cedrick, Prosiegel Paul, Schmidt Elias, Seegmüller Nico, Wolf 
Leon 
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Juniorinnen im Jahre 2016 

 

Die Rückrunde der Juniorinnen begann mit einigen Hallenturnieren. 

Auch dieses Jahr veranstalteten wir wieder unser eigenes Hallenturnier in der Weißenburger 

Landkreishalle, dieses Mal unter dem Namen „Allianz Girls Cup“ in Zusammenarbeit mit der 

Allianz Agentur Thilo Maurer. 

 

Das Highlight in diesem Jahr war natürlich die Reise der U17-Juniorinnen in den Osterferien 

nach Loret de Mar. Dort nahmen wir an einem Internationalen Turnier teil. Außerdem besichtig-

ten wir Barcelona mit dem bekannten Fußballstadion Camp Nou. 

 

Im April begann dann die Rückrunde der Saison 2015/16. Die U15 Mädels spielten 1x unent-

schieden und haben 5 Spiele verloren, so dass Sie am Ende den 4.Platz belegten. 

Die Mädels der U17 gewannen 3 Spiele, spielten 1x unentschieden und haben 1 Spiel verloren. 

Sie belegten am Ende einen hervorragenden 2. Tabellenplatz.   

 

 
 

Spieler:  Neulinger Lea, Meier Annika, Urban Natalie, Rührer Christina, Gagsteiger Hanna, 

Mößner Annika, Schneider Sina, Lämmerer Melina, Hinz Laura, Hoyer Hannah, Junghof Alina, 

Rothfuchs Emely, Kauth Linda, (DSC)Streng Marlene, Gutgesell Laura, Eder Laura, 

(SSV)Felleiter Lea, Neubauer Laura           

 

Betreuer:  Thomas Urban, Stephan Rührer 
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Spieler:  Strobel Jana, Dittrich Lea, Struller Anna-Lena, Rottler Nina, Schmidkonz Larissa, 

Rohrhuber Jana, Goldfuß Verena, Schmidt Hanna, Mühlöder Sophie, Kraft Maria, Wild Jolina, 

Schneider Laura, Müller Leonie, Dedusaj Laura, Meyer Lena, (DJK Fiegenstall)Heß Nadine.     

 

Betreuer:  Meißner Jörg, Rottler Udo, Weyer Matthias 

 

Zum Saisonausklang nahmen wir noch an ein paar privaten Turnieren Teil.  

Eine Bootstour auf der Altmühl beendete schließlich die Saison der U15 Juniorinnen. Die U17 

Juniorinnen feierten mit einigen Eltern und treuen Fans auf der Terrasse unseres Sportheims, 

dazu gab‘s Schnitzel vom Gasthaus Eder in Biburg. 

 

Für die neue Saison 2016/17 meldeten wir ein U15-Juniorinnenteam auf Kleinfeld und eine U17 

Mannschaft auf Großfeld als Spielgemeinschaft mit dem DSC Weißenburg. 

Nach ein paar Vorbereitungsspielen startete die neue Saison Anfang September in die neue 

Punkterunde. Mit 2 Siegen und 4 Niederlagen belegt die U15 aktuell zur Winterpause den 6. 

Platz. Die U17 Mädels überwintern auf dem 4. Tabellenplatz, nachdem 4 Spiele gewonnen und 

genauso viel verloren wurden. 

Beide Mannschaften spielen aktuell noch in der Futsal-Hallenliga und kämpfen um den Einzug 

in die Endrunde. 
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Spieler: Schneider Sina, Lämmerer Melina, Hinz Laura, Hoyer Hannah, Junghof Alina, Strobel 

Jana, Dittrich Lea, Struller Anna-Lena, Rottler Nina, Rothfuchs Emely, Schmidkonz Larissa, 

Rohrhuber Jana, Goldfuß Verena, Schmidt Hanna, (DSC)Streng Marlene, Gutgesell Laura, 

Eder Laura, (SSV)Felleiter Lea, Neubauer Laura 

 

Betreuer: Urban Thomas Rührer Stephan 
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Bericht der Abteilung Fußball 

 
 

 
 

 

Spieler: Schneider Laura, Mühlöder Sophie, Kraft Maria, Dedusaj Laura, Backhaus Annalena, 

Eder Selina, Gempel Alina, Müller Leonie, Lange Tabea, Beil Helena, Wallmüller Hanna     

 

Betreuer: Rottler Udo, Weyer Matthias 

 


